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Samtgemeinde Wathlingen

Dauerangebot
2  Filme ausleihen
1  Film gratis dazu

Butterstieg 1
Tel. 0 51 44 / 49 55 877

Mo. – Fr. 10 – 13 Uhr u. 15 – 22 Uhr · Sa. 10 – 23 Uhr

Die Samtgemeinde Wathlingen und der Geflügelzuchtverein
öffnen auch in diesem Jahr die Türen für einen

„Wasser- und
Natur-Erlebnistag“

am Hasklintweg in Wathlingen

am 7. Juni 2008 von 13.00 bis 17.00 Uhr
Kleine und  große Tiere, bunte Pflanzen, belebtes und unbelebtes Wasser
und unsere beeindruckende Natur freuen sich auf Ihren Besuch.
Auf der Kläranlage I + II ist der beeindruckende Reinigungsweg unseres
Wassers live zu erleben.
Naturinteressierten bietet der Naturlehrpfad Möglichkeiten der Tierbeob-
achtung und der Pflanzenkunde.
Die Naturkontaktstation präsentiert die ersten Projekte und möchte Sie
zu persönlichen Natureindrücken einladen.
Als Gäste freuen sich auf Ihren Besuch: ein Imker mit einem Bienenvolk,
der Hegering Flotwedel mit den Jagdhornbläsern, ein Falkner mit seinem
Bussard, der NABU mit Informationen zu Wespen und Hornissen.
Die Kindergärten Marienkäfer und Villa Regenbogen laden Kinder und
auch Erwachsene zum Spiel ein.
Das DRK versorgt alle hungrigen und durstigen Naturinteressierten mit
Kuchen, Kaffee, und wer es deftiger mag, mit Gegrilltem.
Auf dem Gelände des Geflügelzuchtvereins hoffen Hühner, Gänse, Ka-
ninchen und viele andere Tiere auf die ein oder andere Streicheleinheit.

mittwochs Eintopf

Angebote 04.06. – 14.06.2008

Diese Woche (04.06.):

Chilli con Carne Portion 2,60 €

Nächste Woche (11.06.):

Hochzeitssuppe Portion 2,50 €

Mi. – Fr.
8 – 12 u. 15 – 18 Uhr

Sa. 8 – 12

Tel. 0 50 85 / 74 96
29352 Großmoor · Theaterstraße 52

Frische Brötchen

Bratwurst, Bärlauchbratwurst, Krakauer,

Käsewürstchen, Nackensteaks u.v.m.

Aus eigener Schlachtung

Schnitzel
1 kg statt € 7,60 ....... nur € 6,90

Koteletts
1 kg statt € 6,10 ...... nur € 5,50



CELLER APOTHEKEN
Samstag, 31.5.2008

Rats-Apotheke
Zöllnerstraße 41, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 38 75

Sonntag, 1.6.2008
Georg-Wilhelm Apotheke

Bahnhofstr. 10a, Celle, Tel. 0 51 41 / 92 840
Montag, 2.6.2008
Stadt-Apotheke

Hehlentorstr. 13, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 25 90
Dienstag, 3.6.2008

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Mittwoch, 4.6.2008
Apotheke Westercelle

Westercellerstr. 19, Celle, Tel. 0 51 41 / 8 33 55
Donnerstag, 5.6.2008

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02
Freitag, 6.6.2008

Orchideen-Apotheke
Bahnhofstr. 44, Celle, Tel. 0 51 41 / 217176

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

31. Mai 2008
Dr. med. G. Fenger/Dr. Bredehöft

Dorfstraße 32, Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 98 62 20

1. Juni 2008
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 0 5144 / 988 60

7. Juni 2008
Praxis Schneider

Mühlenweg 23, Eicklingen,
Tel. 0 5144 / 988 10 oder 0 51 49 / 988 10

8. Juni 2008
Dr. Stute/Arndt

Auf der Beikhorst 6, Nienhagen,
Tel. 0 5144 / 89 18

APOTHEKENDIENST
Samstag, 31.5.2008
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Sonntag, 1.6.2008

Apotheke Schnaith
Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

Montag, 2.6.2008
Vital-Apotheke

Marktstraße 28, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 41 36
Dienstag, 3.6.2008
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Mittwoch, 4.6.2008
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Donnerstag, 5.6.2008
Hagen-Apotheke

Langerbeinstr. 2a, Nienhagen,
Tel. 0 51 44/ 2301

Freitag, 6.6.2008
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg Varchmin, Karin Prinz.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeikommissariat Wathlingen ............................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280
Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@lkcelle.de ...........................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27

Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Frau Krebs .................................................................................. 491-67

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeister Georg Rahlfs ................................. Tel. 491-21, Fax: 491-27
................................................. 0 50 85/9 23 63, Handy 0175/5 23 90 79

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle
für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73
Einsatzleiterin Dorfhilfe:

Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
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Die POLIZEI informiert:

Diebstahl eines Simson Motorrollers –
200 € Belohnung!
Im Zeitraum vom 02.05. - 23.05.2008 wurde aus einer Scheune an der Dorf-
straße in Nienhagen der  frisch restaurierte braune Simson Motorroller, Typ Schwalbe, Bj. 1985,
Fahrgestellnummer 1320763,  mit nagelneuer Bereifung sowie individuellen Merkmalen ent-
wendet. An dem Motorroller war das rote Versicherungskennzeichen 314 ZEP montiert.
Unbekannte Täter betraten vermutlich in einem unbeobachteten Augenblick das Hofgrund-
stück und die zu diesem Zeitpunkt offene Hofscheune des Resthofes und schoben den
abholbereiten Roller vom Grundstück. Der Wert des Rollers beträg ca. 800 €.
Für die Wiederbeschaffung des Fahrzeuges und Täterermittlung lobte der Geschädigte
eine Belohnung in Höhe von 200 € aus!
Hinweise nimmt die Polizeistation Wathlingen unter der Rufnummer 05144-9866-0 entgegen.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
die Gartensaison beginnt.
Was gibt es Schöneres als
das ein oder andere Mal an
einem lauen Sommerab-
end eine Grillparty zu fei-

ern? Es wird sicher ein vergnüglicher
Abend, wenn die Würstchen über der
Holzkohle brutzeln. Aber nur für Gastge-
ber und Gäste, nicht immer für die Nach-
barn. Sie haben nur den Rauch und die
Düfte in der Nase, das kann manch einem
den Abend recht verleiden.
Denken Sie deshalb bei Ihrem Vergnügen
auch an Ihre Nachbarn. Achten Sie darauf,
dass möglichst wenig an Rauch und Düns-
ten auf die Nachbargrundstücke zieht. Ihre
Nachbarn werden es Ihnen danken.

Auch bei der Lautstärke ihrer Musik soll-
ten Sie Ihr näheres Umfeld berücksichti-
gen. Nicht zu laut und nicht nach 22 Uhr.
Dann gilt die Nachtruhe bis morgens um
6.00 Uhr (6. Allgemeine Verwaltungsvor-
schrift TA Lärm von 1998).
Musik darf in dieser Zeit nur noch in Zim-
merlautstärke gespielt werden.
Sprechen Sie mit den Nachbarn rechtzei-
tig vor der Gartenparty, am besten eine Wo-
che vorher und bitten Sie um Verständnis.
Oder laden Sie Ihre Nachbarn einfach zu
dem Fest ein!
Nachbarschaft ist keine Einbahnstraße und
verlangt auf beiden Seiten Rücksichtnahme.
Ein harmonisches Miteinander wünscht
Ihnen
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Aus den Büchereien

Buchtipp der Samtgemeindebücherei
Wathlingen

Tobie Lolness von Timothée de Fombel-
le, ersch. im Gerstenberg-Verl.
Tobie Lolness ist gerade mal anderthalb
Millimeter groß, nicht viel für seine 13 Jah-
re! Seit Beginn der Zeit lebt sein Volk auf
der uralten, mächtigen Eiche. Doch Tobie
ist auf der Flucht. Denn sein Vater, ein be-
gnadeter Wissenschaftler, hat den Zorn des
gesamten Volkes auf sich gezogen, weil er
das Geheimnis seiner revolutionären Ent-
deckung nicht preisgeben will. Familie
Lolness wird geächtet, unterdrückt, einge-
sperrt und schließlich zum Tode verurteilt.
Allein Tobie kann entkommen, verfolgt von
dem brutalen Jo Mitch und seinen Kumpa-
nen. Er weiß, er hat nicht viel Zeit, seine
Eltern zu retten, aber er ist findig. Und er
zählt auf die Hilfe der schönen und klugen
Elisha, seiner einzigen Freundin ...

Mit "Tobie Lolness" hat der Autor einen
überaus spannenden Abenteuerroman er-
schaffen, dessen faszinierende Miniatur-
welt den Blick des Lesers auf einen Baum
verändern wird.
Dieser Jugendroman wird auch bei den
Erwachsenen seine Leserschaft finden und
ist in Ihrer Samtgemeindebücherei zu ent-
leihen.
Öffnungszeiten der Büchereien in
Wathlingen und Nienhagen
Nienhagen
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 11.06.2008 17:00 Uhr
findet die 5. Sitzung des Finanzausschus-
ses des Rates der Samtgemeinde
Wathlingen statt.
Sitzungsort: Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 20.02.2008

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Jahresabschluss für das Geschäftsjahr

2006 des § 110 Abs. 2 NGO Be-trie-
bes ''Abwasserbeseitigung'' der Samt-
gemeinde Wathlingen und Entlas-tung
des Samtgemeindebürgermeisters

6. Anfragen der Ausschussmitglieder
Wolfgang Grube · Samtgemeindebürger-
meister

Gemeinde Nienhagen

6. Satzung
zur Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung des
Kindergartens der Gemeinde Nienhagen,  Landkreis Celle

Aufgrund der §§ 6, 8 und 83 der Nds.
Gemeindeordnung (NGO) in der Fassung
vom 22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382)
zuletzt geändert durch § 22 des Gesetzes
vom 19.02.2004 (Nds. GVBl. S. 63) und
der §§ 1, 2 und 5 des Nds. Kommunal-
abgabengesetzes (NKAG) in der Fassung
vom 11. Februar 1992 (Nds. GVBl. S. 29)
zuletzt geändert durch Artikel 13 des Ge-
setzes vom 20.11.2001 (Nds. GVBl. S.
701) sowie des § 20 des Gesetzes über
Tageseinrichtungen für Kinder (KiTaG) in
der Fassung vom 07.02.2002 (Nds. GVBl.
S. 57) hat der Rat der Gemeinde Nienha-
gen in seiner Sitzung am 08.04.2008 die
folgende 6. Satzung zur Änderung der
Gebüh-rensatzung für die Benutzung des
Kindergartens der Gemeinde Nienhagen,
Land-kreis Celle, beschlossen:
Artikel I
§ 1 (2) wird wie folgt ergänzt:

a) Für die gelegentliche Nutzung der
Sonderöffnungszeit Frühdienst
07.00 - 08.00 Uhr
wird eine Gebühr von 2,–  pro S td.
für die gelegentliche Nutzung der ver-
längerten Betreuungszeit Mittags-/ver-
längerte Gruppe
12.00 - 17.00 Uhr
wird eine Gebühr von 1,–  pro ½  Std.
für die gelegentliche Nutzung der Hort-
gruppe
wird eine Gebühr von 1,–  pro ½  Std.
erhoben.
Die Abrechnung der Nutzung von Zeiten
nach § 1 (2) a) erfolgt durch eine Punkte-
Karte.
Artikel II
Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung
vom 01.05.2008 in Kraft.
Klaus Gärtner · Bürgermeister

Bei der Samtgemeinde Wathlingen
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen zur

Unterstützung
der Mitarbeiterinnen der Bücherei

zu besetzen.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7,5 Stunden und ist vor-
wiegend nachmittags abzuleisten. Wünschenswert sind ein ausgeprägter Ord-
nungssinn sowie ein gewisses Interesse an der Literatur.
Die Arbeitsverhältnisse werden auf geringfügiger Basis abgeschlossen und sind
unbefristet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Foto, Zeugnisse) bis zum 14. Juni 2008 an die Samtgemeinde Wathlingen,
Fachbereich I, Personalabteilung Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen.
Auskünfte erteilen:
Sebastian Bostelmann (05144/491-16) und Karina Trumann  (05144/491-40)
E-Mail: personal@wathlingen.de

Im kommunalen Kindergarten der

Gemeinde Nienhagen
sind zum 01.08.2008 zwei Stellen als

Erzieherin/s für den Hortbereich

zu besetzen.

Erwartet wird eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/-in.
Erfahrungen im  Hortbereich wären wünschenswert.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 31 Stunden. Die Stel-
len sind zunächst für ein Jahr befristet. Die Vergütung regelt sich nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 14. Juni 2008 an die Gemeinde
Nienhagen, Dorfstr. 41, 29336 Nienhagen.
Auskünfte erteilen:

Kindergartenleiterin Brundhild Krause (05144/56241)
oder Personalbüro
Sebastian Bostelmann (05144/491-16) und Karina Trumann (05144/491-40)
E-Mail: personal@wathlingen.de

Hausgemachte Salate · Marinaden · Feinkost · Frisch- & Räucher-Fisch

29352 Großmoor · Tel. u. Fax 05085/7126

FISCH SCHMIDT

Seit 1949        Die neuen

Matjes sind da!

Verkaufsfahrzeuge in Ihrer Nähe
Mittwoch Nienhagen, EDEKA Klosterhof 9.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag Wathlingen, EDEKA Schneiderstr. 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag Ehlerhausen, EDEKA Cramer 8.00 – 18.00 Uhr

Ab Dienstag 3. Juni
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Gemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Am Montag, den 09.06.2008 17:00 Uhr findet die 6. Sitzung des Ausschusses für Gemeinde-
entwicklung, Umwelt und Bauen des Rates der Gemeinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: Am Schmiedeberg 1, Wathlingen, im Sitzungssaal des Rathauses Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit, der Tagesordnung
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 14.04.2008
3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Straßenerneuerungsprogramm: Maßnahmen für 2008
6. Anfragen der Ausschussmitglieder
Torsten Harms · Bürgermeister

Treffen der Wathlinger Seniorinnen und Senioren

CEBUS mit im Boot!
Bürgerbusprojekte Flotwedel SG Wathlingen werden unterstützt

Seniorenfahrt der Gemeinde
Nienhagen

Leinen los ….
Die Fahrt mit dem Raddampfer von Kiel
nach Rendsburg ist ausgebucht.
Es grüßt Sie Heino Meyer · Vorsitzender des
Bürger- und Kulturausschusses des Rates der
Gemeinde Nienhagen

Gemeinde Wathlingen

5. Juli 2008 –
Musikfestival

Die gesamte Bandbreite vom
ursprünglichen Blues über
Chicago Blues, Shuffle, Boo-
gie bis hin zum beinharten
Blues Rock – das alles bie-
ten „The Blues Bandits“.
Lassen auch Sie sich auf eine Zeitreise – bis
in die 60er Jahre mitnehmen.
Wo? – Natürlich beim Musikfestival in Wath-
lingen am Samstag, den 5. Juli 2008!
Sabine Meyer · Gemeinde Wathlingen

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:
Personalausweise, die bis zum 9.5.08 und Reisepässe, die bis

zum 9.5.08 beantragt wurden, sind persönlich oder gegen
Vollmacht im vereinbarten Rathaus abzuholen.

Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
Tel. 05144/972417

Organisation: Silvia Wittnebel,
Christiane Ulrich, Katja Bloch

E-Mail: Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8
Tel. 05144/970627 · Fax. 05144/971428
Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter,
Diane Völpel, Heidi Winter.
Organisation: Waltraud Scheefeldt,
Manfred Pflaum, Jennifer Giering, Daniela Seiler
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FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Neues Angebot im KESS Nienhagen kostenlos!

Offene Familiengruppe
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder Weltentdeckern
(0 - 3 Jahre). Wir treffen uns jeden Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen,
offene Gleitzeit.

FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN

Beratung im KESS
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht. Gemein-
sam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von 9.00
Uhr - 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144 / 5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht…..
Unsere Welt befindet sich im Umbruch!  – Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der Sozialge-
setzgebung sind für viele Menschen verwirrend und undurchsichtig.
Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozialpädagogin), unterstützt Sie
und gibt gern Informationen. – Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!

Vortrag im KESS: Reiki - Heilkraft der Hände
Reiki bedeutet soviel wie "Universelle Lebensenergie". Es ist eine alte Heilmethode, die Ende des 19.JH
von dem Japaner Dr. Mikao Usui wieder entdeckt wurde und sich in den letzten 20 Jahren in Deutsch-
land stark verbreitet hat. Reiki beruht auf der Annahme, dass uns eine Universale Energie umgibt und
durchdringt. Diese Energie kann über die Hände gezielt auf andere, aber auch auf sich selbst, übertra-
gen werden. Reiki bewirkt eine Anregung der Selbstheilungskräfte, entspannt, baut Stress ab, reinigt,
kräftigt und stärkt uns. Wenn Sie mehr über Reiki erfahren möchten, haben Sie am Montag, 09.6.2008
im KESS Nienhagen um 19.30 Uhr dazu Gelegenheit.
Referentin: Hannelore Wallmann, Reiki-Lehrerin, Heilpraktikerin, Kosten 5,- Euro

Einladung zur Mitgliederversammlung des Vereins Familienzentrum KESS e.V.
am Dienstag, den 19. Juni 2008
um 19.00 Uhr im KESS Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung sowie     Beschlussfä-
higkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Berichte
a) des Vorstandes

b) der Kassenführerin
c) der Revisorinnen
d) der Geschäftsführerin
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Schatzmeisterin des Vorstandes
6. Verschiedenes
7. Anfragen und Mitteilungen
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Herzlichen Dank! Christin Benedict (1. Vors.)

Der Vertrauensmann der Wathlinger Senio-
rinnen und Senioren würde sich freuen, Sie
beim nächsten Treffen am Donnerstag, den
12. Juni 2008 um 15.30 Uhr, in der Senio-

renresidenz „Lichtblick“ in Wathlingen, An
der Worth 8, begrüßen zu können.
Heinrich Drewes · Vertrauensmann

Eicklingen / Nienhagen Das Treffen in den
Geschäftsräumen der Cebus GmbH mit dem
GF Stefan Koschick, SG BM H. Pohndorf-Flot-
wedel, SG BM Wolfgang Grube-Wathlingen,
Bürgermeister E. I. Angermann-Langlingen,
RA. R. Berninghaus-Initiator Bürgerbus Flot-
wedel, Ralf Überheim-Initiator Bürgerbus Wath-
lingen bringt Klarheit.
Berninghaus und Überheim stellten Cebus das
BB Projekt vor. Der Bedarf in der Bevölkerung
Flotwedels ist nach Umfragen vorhanden. Der
von Berninghaus aufgestellte Streckenentwurf
mit An- und Abfahrtzeiten stieß beim Cebus-
Chef auf großes Wohlwollen. Überheim warb
besonders für die Strecke Nienhagen-Ehlers-
hausen. Ca. 30 Personen nehmen das Ange-
bot nach Angaben der Regio Bus Hannover pro
Fahrt derzeit in Anspruch. SGM Grube schlug
vor, den Pendelverkehr zwischen sozialen Ein-
richtungen und Altenheimen mit abzudecken.
Koschick wies auf seine positiven Erfahrun-
gen und den Anfangsproblemen mit dem Bür-
gerbus in Winsen hin. Nichts desto Trotz be-
grüßt CEBUS die Initiativen in Flotwedel und

der SG Wathlingen und wird mit Rat und Tat
zur Umsetzung des Projektes zur Verfügung
stehen.
Als besonders hohe Hürde wird sowohl von
Berninghaus und Überheim die Rekrutierung
der Busfahrer und somit Vereinsgründer ge-
sehen. Berninghaus hält Kontakt zu 4 potenti-
ellen Fahrer, Überheim zu 5 potentiellen Fah-
rern. Für einen geregelten Busbetrieb rechnen
die beiden Initiatoren mit mindestens je 12 Fah-
rerkollegen. Darunter wird die Umsetzung des
Projektes schwierig, so die Erfahrungen aus
Winsen. Der Bürgerbusverein übernimmt die
Kosten für die Ausbildung zur Fahrgastbeför-
derung. Sind ausreichend Fahrer gefunden
können die Vereinsgründungen erfolgen. Erst
dann können die Fahrzeuge i. V. m. Fördermit-
teln aus dem Topf der ÖPNV bestellt werden.
Wer soziale-, ehrenamtliche- und Teamarbeit
als Bürgerbus-Fahrer einbringen will, nimmt
bitte Kontakt mit RA. Berninghaus für das Flot-
wedel, Tel.: 05149 / 185 - 993 und für die SG
Wathlingen mit Ralf Überheim, Tel.: 05144/ 49
49 812 auf.

Wir bieten Ihnen  und Ihren Kindern bei einem leckeren Frühstück, tolle Spielmöglichkei-
ten, gute Gespräche und neue Kontakte  in unserer gemütlichen Kess- Atmosphäre.
Kostenlos und ohne Anmeldung! Neugierig! Einfach hereinschauen und mitmachen!

NEU!  Das KESS holt das Opernhaus nach Nienhagen!
„Orfeo auf der Leiter“ 14.09. im Hagensaal
Mobile Oper für Kinder von 6 - 10 Jahren

Mythologische Episode in sieben Bildern mit Musik von Claudio Monteverdi, Christoph Willibald Gluck
und Jacques Offenbach von Marcelo Cardoso Gama und Dorothea Hartmann
Sonntag, den 14.September 08 um 15.00 Uhr im Hagensaal
Eintritt: 5,- €
Das KESS bietet in Zusammenarbeit mit der Staatsoper Hannover ein neues, ungewöhnliches Theater-
erlebnis. Den Darstellern ganz nahe, treten sie in direkte Kommunikation mit den Figuren, werden
selbst zu Autoren des Stücks, bringen eigene Ideen und Lösungsmöglichkeiten ein. Gleichzeitig lernen
sie mit dem Orpheus- Stoff einen der ältesten Mythen der abendländischen Kultur kennen und begeg-
nen unterschiedlichsten musikalischen Auseinandersetzungen mit verschiedenen Interpreten.

Neu im KESS Wienhausen

Offener Familientreff mit Frühstück
Sich kennen lernen, Kontakte knüpfen, sich über die großen und kleinen Probleme des
Alltags austauschen.
...einfach mal wieder aus dem Haus kommen und nett klönen.
Mit Kind und Kegel oder ohne, Jung und Alt, für alle, die sich jetzt angesprochen fühlen,
ist unser offener Familientreff gedacht.
Start: 01. Juni 08
Wir treffen uns immer montags von 9.00 - 10.30 Uhr im KESS Wienhausen, Hofstr. 5
Neugierig ? Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Christiane David
Frühstückskosten pro Treffen 3,- €
Weitere Infos im KESS- Büro Nienhagen  Tel: 05144 / 97 06 27

Gemeinde Wathlingen

Neueröffnung DalCin

Vor wenigen Wochen hat in Wathlingen, Schul-
straße 17 das neue Eiscafé „DalCin“ eröffnet.
„DalCin“ bietet täglich frisch hergestellte Eis-
spezialitäten – auch zum Mitnehmen – an.
Silvana Piaggi, die das Eiscafé in Wathlingen
führt, nahm gemeinsam mit Ihrem Schwager
die Glückwünsche von Bürgermeister Harms
zur Neueröffnung entgegen.
Sabine Meyer · Gemeinde Wathlingen

Neues Thema im Wunderkabinett: Die Zeit
Kommen, wundern, staunen, forschen. lernen! Einfach kommen und loslegen! Eintritt frei!

Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.
Das Wunder der Woche!

Wie funktioniert eine Kuckucksuhr?
Wir bauen Sie auseinander und schauen nach!

Kommt ins Wunderkabinett und probiert es aus!
32.Kwährdenker Frage:

Aufwärts
Susan arbeitet in einem Bürohochhaus im 12. Stock. Jeden Tag fährt sie mit dem Aufzug in den 9.

Stock  und steigt von dort die Treppe bis in den 12. Stock hoch. Außer gestern, da ist  sie bis in den
11. Stock gefahren und von dort aus zu Fuß weiter gegangen, weil sie nach der Arbeit mit ihrem

Freund verabredet war. Die beiden wollten in die Oper. Vom 12. Stock fährt Susan immer direkt in
das Erdgeschoss. Was ist los mit Susan.

Auflösung im nächsten Wathlinger Boten!!!!
Auflösung der Kwährdenker- Frage 31:

Starke Nerven
Der Mann ist Stuntmann und die Frau hat sich seinen neuesten Actionfilm im Kino angesehen.
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Adelheidsdorf
Hildegard Ahrens, Hauptstraße 49 geb. am 04.06.1922 86. Geburtstag
Helmut Pingel, Hauptstraße 63 geb. am 07.06.1938 70. Geburtstag
Helga Köhler, Hauptstraße 70 geb. am 08.06.1935 73. Geburtstag

Nienhagen
Paula Fiebelkorn, Schafstallweg 54 geb. am 02.06.1927 81. Geburtstag
Gerhard Kuhn, Am Fleitgraben 29 geb. am 02.06.1938 70. Geburtstag
Elli Plücker, Bennebosteler Weg 4 geb. am 02.06.1918 90. Geburtstag
Edith Pufke, Drosselweg 8 geb. am 02.06.1924 84. Geburtstag
Antoinette Böse, Privatweg 4 geb. am 04.06.1913 95. Geburtstag
Heinz Lehmann, Burwinkel 20 geb. am 04.06.1922 86. Geburtstag
Irmgard Dörner, Am Hachehof 16 geb. am 05.06.1934 74. Geburtstag
Ernst Ehresmann, Klosterhof 20 geb. am 06.06.1925 83. Geburtstag
Ruth Alisch, Papenhorster Straße 63 geb. am 06.06.1933 75. Geburtstag
Harry Lemke, Burwinkel 9 geb. am 06.06.1929 79. Geburtstag
Ruth Birke, Klosterhof 1 geb. am 07.06.1929 79. Geburtstag
Gertrud Gebert, Ohlen Fladen 20 geb. am 07.06.1933 75. Geburtstag
Karl Truffel, Herzogin-Agnes-Platz 4 geb. am 07.06.1927 81. Geburtstag
Alfred Glaudien, Am Fleitgraben 15 geb. am 08.06.1937 71. Geburtstag
Marlis Müller, Ohlen Fladen 1C geb. am 08.06.1933 75. Geburtstag

Wathlingen
Jürgen Kleine, Heesewinkel 2 geb. am 02.06.1936 72. Geburtstag
Erwin Stanowski, Hänigser Straße 20 geb. am 02.06.1936 72. Geburtstag
Günter Hemme-Homann, Hasklintweg 2 geb. am 03.06.1935 73. Geburtstag
Ernst Nebig, Wilhelm-Raabe-Straße 14 geb. am 03.06.1932 76. Geburtstag
Hedwig Erdt, Krümmelweg 9 geb. am 04.06.1934 74. Geburtstag
Frieda Preer, An der Worth 8 geb. am 04.06.1921 87. Geburtstag
Liesbeth Schneider, Lönsstraße 10 geb. am 05.06.1917 91. Geburtstag
Erna Strohmeier, Beethovenstraße 4 geb. am 05.06.1919 89. Geburtstag
Heinz Amelung, Riedelstraße 40 geb. am 06.06.1938 70. Geburtstag
Helmut Amelung, Riedelstraße 6 geb. am 06.06.1938 70. Geburtstag
Horst Hage, Zum Bröhn 16 geb. am 06.06.1935 73. Geburtstag
Günther Pollex, Im Mühlenfeld 1C geb. am 06.06.1930 78. Geburtstag
Hildegard Schwan, Am Bohlkamp 24 geb. am 08.06.1922 86. Geburtstag

Geburtstage vom 2. Mai – 8. Juni 2008 Wir gratulieren:Herzlichen Dank

für die vielen Geschenke und Glückwünsche zu meinem

75. Geburtstag
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinen

Kindern, Verwandten, Nachbarn und Bekannten,

der Gemeinde Nienhagen, der Sparkasse Nienhagen,

der Hagen-Apotheke und Team,

der Gemeinschaftspraxis Fenger-Bredehöft

und Frau Pastorin Seffers

 Anna Ostrau

Antwort auf den Leserbrief von Herrn Rahlfs
im Wathlinger Boten vom 24. Mai 2008

Meinung einer Adelheidsdorfer Bürgerin
zum Leserbrief v. Herrn H. Rahlfs im
Wathlinger Boten vom 24. Mai 2008

„Da wendet sich der Gast mit Grausen“ – die-
ses Schiller-Zitat beschreibt wohl am Besten,
was ich beim Lesen der Einlassungen von Herrn
Rahlfs gedacht habe. Nein, es geht mir hier nicht
um den Sinn oder Unsinn des von einigen poli-
tischen Kräften angedachten neuen Gewerbe-
gebiets - hierüber wird an anderer Stelle sicher
noch trefflich zu streiten sein - es geht mir hier
konkret um die Form(ulierungen), die Herr Rahlfs
in seinem Schreiben wählt.
Auch ich bin in Adelheidsdorf „Neubürger“ und
wohne als gebürtiger Hannoveraner erst seit
etwa 20 Jahren hier, gerade deshalb fühle ich
mich angesprochen und auch sehr negativ be-
rühr t, wenn Herr Rahlfs in seinem Brief von
„Dahergereisten“ spricht.
Seit ich 1988 hierher gezogen bin, hat die Ge-
meinde eine ganze Reihe Neubaugebiete er-
schlossen, dies nicht ohne Grund, denn die Neu-
bürger lassen mit Abgaben und Steuern die Kas-
se klingeln, mittlerweile tut man sich jetzt aber
offensichtlich auch schon schwer, die verbleiben-
den Baulücken zu füllen. Da tragen Statements,
wie von Herrn Rahlfs hier vorgebracht, sicher

nicht dazu bei, weitere Neubürger für unsere Ge-
meinde zu gewinnen  – heißt doch der Tenor sei-
nes Leserbriefs im Grunde „Neubürger von der
Äußerung einer eigenen Meinung bitte dringend
Abstand nehmen“.
Wenn man dann noch im gleichen Atemzug
Mitbürger, die ihre offensichtlich unliebsame
Meinung kundtun, mit dem Pronom „ehrenwert“
in Anführungszeichen titulier t, ist das
schlichtweg daneben. Auf diese Weise fördert
Herr Rahlfs sicher keinen Beitrag „zum positi-
ven Dorfgeschehen und zum Allgemeinwohl“,
zumal wenn sich diejenigen, die sich an der Mei-
nungsbildung beteiligen wollen, auch noch da-
mit beschimpfen lassen müssen, sie seien „aus
ihren Löchern“ gekrochen. Das ist einfach kei-
ne politische Streitkultur, so geht man einfach
nicht miteinander um!
„Zu guter Letzt noch ein Tipp“ an Herrn Rahlfs:
Mit Beschimpfungen, Herabwürdigungen und
Ausgrenzung lässt sich kein Staat (und übrigens
auch keine Gemeinde!) machen.
Achim Ohlhof, Adelheidsdorf, BfA
Kurt Gärtner, Fraktionsvorsitzender BfA

Es ist schon beschämend, wie sich ein Adel-
heidsdorfer Altbürger über die neuen Bürger der
Gemeinde äußert, um deren Niederlassung öf-
fentlich geworben wird. Allein schon die Aus-
drucksweise, Neubürger als Dahergereiste zu
betiteln, hat nichts mehr mit scharfsinnig zu tun
(was Herr H. Rahlfs wohl sein möchte), es ist
einfach eine Beleidigung. Diese Neubürger su-
chen hier ein Leben im Einklang mit der Natur
ohne dabei auf Komfort verzichten zu müssen;
d.h. nicht Industrie- u. Gewerbegebiete auf Bie-
gen und Brechen sondern in gemäßigter Form.
Das ländliche Flair macht die Attraktivität der
Gemeinde aus. Prävention ist bei Herrn H. Rahlfs
wohl nicht gern gesehen und schon gar nicht
von Bürgern, die woanders geboren sind, es geht
hier einzig und allein nur um den schnellen Pro-
fit Einzelner. Seiner Meinung nach sollen die
Neubürger schön brav ihre Abgaben zahlen aber
sonst die 3 Affen spielen, eine Einstellung, die
von einer impertinenten Kurzsichtigkeit zeugt.

Herr H. Rahlfs scheint keinen Wert auf öffentli-
ches Bewusstsein zu legen, – das ist Stein-
zeit. Dank bürgergesellschaftlicher Initiative sind
schon so manche Fehlentscheidungen verhin-
dert worden und für eine solche halte auch ich
die Verwirklichung, die Bohlwiese als Gewerbe-
gebiet auszuschreiben. Hat Herr H. Rahlfs be-
dacht welch immense Erschließungskosten für
das neue Industriegebiet auf die Gemeinde zu-
kommen (unsere Steuern, auch die der Neubür-
ger) und er redet von Rodung der angrenzen-
den Flächen des bestehenden Gewerbegebie-
tes und Aufforstung auf Ausgleichsflächen.
Was die anderen Äußerungen, Argumente und
Tips von Herrn H. Rahlfs betreffen, sollte er die-
se erst einmal überdenken, bevor er sich dazu
schriftlich äußert, sie werfen kein gutes Licht
auf die Gemeinde und schrecken so manchen
neuen Bürger ab. (was ja wohl auch von ihm
bezweckt wird, Neubürger haben eine eigene
Meinung und die ist hier nicht gefragt) I. Knoop Adelheidsdorf und die

Weltnaturschutzkonferenz
Was hat beides miteinander zu tun? Die Welt
beginnt vor der eigenen Haustür! Was im Klei-
nen nicht geschützt wird, wird im Großen unter-
gehen. Wenn man nur Sorge hat, leer auszuge-
hen im Kampf um Gewerbe und eine freie, baum-
lose landwirtschaftliche Fläche als nichts Au-
ßergewöhnliches ansieht, auf der nichts zerstört
werden könnte(so wird Hendrik Rahlfs, Beisit-
zer im Vorstand der CDU Adelheidsdorf, zitiert),
dann ist es um unsere Landschaft und das Na-
turverständnis schlecht bestellt.
Nicht nur in den weit entfernten Ländern sind Tiere
und Pflanzen bedroht. Wenn es wichtiger ist, je-
den angeblich günstig gelegenen Flecken Erde mit
einem Industriegebiet zu versehen und wirtschaft-
lich nicht so rentable Flächen zu betonieren, dann
sieht  es auch mit unserer heimischen Tier- und
Pflanzenwelt schlecht aus. Rein landwirtschaft-

lich lässt sich vor Ort doch kaum noch von Ar-
tenvielfalt reden: Mais und Raps soweit man blickt
– jetzt kommt wieder vermehrt Getreide dazu.
Aber nicht wegen der Vielfalt, sondern wegen des
Profits, was durchaus nachvollziehbar ist.
Wäre es nicht für die Gemeinde Adelheidsdorf
rühmlich, einen Beitrag zum Weltnaturschutz zu
leisten und statt eines Industrie- bzw. Gewerbe-
gebietes das häufig stark vernässte Gebiet dem
Landschaftsschutz auf dem gegenüberliegen-
den Aueufer (Burgdorf) anzugliedern? Storch,
Eisvogel, Libellen, Reiher, Kibitze, Lerchen, Sper-
linge, Enten, Blindschleichen, Ringelnattern, Bi-
samratten und vieles mehr hätten ein ungestör-
tes Zuhause. Ist das bedeutungslos?
Das wäre nicht kleinkarier te Gewerbepolitik,
sondern großzügiger Beitrag zur Weltpolitik.
Ulla Kraus und Manfred Lecht

Industrie-/ Gewerbegebiet im südlichen Adelheidsdorf
Bezugnahme auf den Leserbrief v. 24.5.08

Bislang war mir glücklicherweise nicht bewußt,
dass es in Adelheidsdorf auch Bürger gibt, die
scheinbar gern in einer 2-Klassen-Gesellschaft
leben würden. Da gibt es einmal die Klasse der
"Altbürger", die lt. Schreiben eigentlich über al-
les Bescheid wissen müssten und als Gegen-
pol wird hierzu dann die Klasse der ...NEIN,
NICHT: Neubürger, wie sich als Begriff eigent-
lich anböte, sondern die der "Dahergereisten"
eingeführt. Als Unterkategorie werden dann noch
die namenlosen "Damen" genannt und um ganz
schlimme Zeitgenossinnen scheint es sich ja zu
handeln, wenn noch das Attribut "ehrenwert"
hinzugefügt wird.
Spaß beiseite: Diese Bezeichnungen sind zwar
alle ironisch apostrophiert, gerade damit aber

versucht der Verfasser (ein "Altbürger") diesen
Neubürgerinnen auf unterschwellige Weise ein
Negativ-Image für die Öffentlichkeit zu verpas-
sen. Durch gezielte Demontage der Persönlich-
keiten dieser beiden Frauen möchte er deren Ar-
gumente gegen seine Forderung nach einem
Industrie-/ Gewerbegebiet von vornherein aus-
hebeln. Es wird versucht, das Bild zweier lächer-
licher und respektunwürdiger Frauen zu zeich-
nen, wenn sich mit dieser Apostrophierung z.T.
eigentlich positive Wortbedeutungen ins genaue
Gegenteil verkehren.
Welche Aggressionen werden mit dieser Vorge-
hensweise deutlich! So wird doch letztlich nur
reagiert, wenn konkrete Argumente fehlen. Wa-
rum diese starke persönliche Betroffenheit? Und

warum richten sich die Aggressionen dieses
Schreibers nur gegen diese beiden Neubürger-
innen? Es haben doch auch schon eine Anzahl
anderer alteingesessener Bürger ähnlich argu-
mentiert und ihr Missfallen öffentlich sowohl mit
Leserbriefen als auch durch Anwesenheit bei
verschiedensten Veranstaltungen gezeigt! ...Es
scheint fast, dass diese beiden engagierten Bür-
gerinnen nur aufgrund ihres vermeintlich ver-
wundbareren Neubürger-Status so attackiert
wurden.
Als "Dahergereiste" -als solche würde jener Le-
serbrief-Verfasser wohl auch mich bezeichnen-
wunderte ich mich bisher nur im Stillen, was
hier dorfpolitsch manchmal so alles geschehen
kann. Jetzt aber fühle ich mich nicht zuletzt auf-

grund dieses Briefes nun doch aufgefordert,
demnächst auch meinen Beitrag zum aktuellen
"Dorfgeschehen" zu leisten...Muss ich ja irgend-
wann mal, wenn mir ein passives Verharren nicht
zum Vorwurf durch jenen "Altbürger" gemacht
werden soll! Ich werde mich dabei dann selbst-
verständlich bemühen, mit dem vom Schreiber
eingeforderten "klaren realistischen Denken an
die Problematik ranzugehen".
PS: Vor ca. 11 Jahren nach Adelheidsdorf ge-
zogen, bin ich dort mit einem in dieser Sache
ebenfalls aktiv gewordenen Einheimischen ver-
heiratet und nicht nur aus Gründen der persön-
lichen Betroffenheit (Anliegerschaft/ Hochwas-
serproblematik) gegen eine entsprechende Flä-
chenausweisung. Dörthe Schwen

Zum Thema „Industriegebiet Adelheidsdorf“
Ca. Ende Juni werden Sie mehr Informationen zu dem Thema Industriegebiet be-
kommen und Gelegenheit erhalten, Ihre Argumente vorzutragen.
Der Wathlinger Bote wird den Termin bekanntgeben.
Susanne Führer, Bürgermeisterin



Adelheidsdorf
Di. 03.06. 14 Uhr Treffen im DGH

Großmoor, Landfrauen Adel-
heidsdorf

Sa. 07.06. Altpapiersammlung, Sport-
platz Großmoor – SV Groß-
mor

Di. 10.06. 15 Uhr, Kaffee-Nachmittag –
SoVD Großmoor

Sa. 21.06. 14.30 – 18 Uhr Gemeindefest
der Martinsgemeinde Groß-
moor rund um die Martinskir-
che. Alle sind herzlich einge-
laden

Nienhagen
Jeden Sa. 8 – 17 Uhr „Großer Flohmarkt“ im Nord-
feld 4
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK
in Nienhagen auf dem Parkplatz Edeka neukauf
Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen, von
15 – 18 Uhr geöffnet.

30.05 – 10.06 Diamond Cadets Trainings-
camp

So. 01.06. 15 Uhr Mitgliederversamm-
lung im Schießheim – Kyffhäu-
serkameradschaft Nienhagen

Do. 05.06. 14.30, Klönnachmittag im Jä-

Wathlinger Bote – 6 – 31. Mai 2008/23

Veranstaltungskalender für Juni 2008
Do. 19.06. 14.30, Klönnachmittag im Jä-

gerhof, VdK Ortsverband Ni-
enhagen/Wathlingen

So. 22.06. 9.30Uhr Mitgliederversamm-
lung in der Alten Schule  Dorf-
str. 26, Nienhagen Rasseka-
ninchenzuchtverein F 335 Ni-
enhagen von 1980

So. 22.06. Teilnahme des Heimatvereins
am „Tag des offenen Hofes“

Wathlingen
jeden Sa. Papiersammlung des DRK in Wath-
lingen, 8.30 – 13.00 Uhr im Finkenweg
Jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr, Übungs-
abende in der Sporthalle Wathlingen (mit Aus-
nahme während der Schulferien), Ambulante
Herzsportgruppe Wathlingen
Fr. 06.06. 19.30 Uhr: Erfahrungsaus-

tausch der Vogelfreunde Wath-
lingen von 1986  in Celle, Löns-
weg 1A, "Unter den Eichen".
Näheres gern unter 05141-

47812. Vogelfreunde Wathl.
Mi. 14.06. 8 – 20 Uhr, Tagesfahrt nach

Wernigerode/Harz, ab Bür-
gerhaus, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen

Sa. 21.06. Vereinsschießen Oppershau-
sen. Abfahrt 13.30 Uhr GZ.
KöPi Club

So. 22.06. 10 Uhr Plattdeutscher Got-
tesdienst in der St.-Marien-
Kirche Wathlingen – Wathlin-
ger Heimatverein

Sa. 28.06. 16.30 Uhr Grillfest auf Kessel-
huts Hof –  Wathlinger Hei-
matverein

Samtgemeinde
Sa. 28.06 17.30 Uhr Jubiläumsfeier 10

Jahre Verkerhrsverein e.V.  im
Forsthaus Dannhorst, Gäste
können sich anmelden bis 14.
Juni 08 unter Tel. 05144-4486
oder 05085-7427
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Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität, Flexibilität
und freundliche Beratung

Westernsteaks
mit Bauchspeck
umwickelt, 1 kg € 5.99

Frisch aus dem Ofen

Knusperbauch
im Aufschnitt
100 g € 0.89

Frischer

Schinkenkrusten-
braten
1 kg € 4.99

Krustensteaks
aus dem Schinken
1 kg € 5.99

Mett zum Braten

halb und halb,
1 kg € 3.99

Hackfleisch-
Käserolle
1 kg € 4.99

Rahmbraten
aus der Schweinenuss
in der Aluform,
1 kg € 5.99

Parmesan,-
Pfeffer und Zwie-
belsalami
100 g € 1.69

Schinkenspieker
grob, fein und mit
Bärlauch, 100 g € 1.29

Span. Serrano-
schinken 100 g€ 2.19

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 18.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 2. – 7. Juni 08 · Tel. 05144-93775

Zimmermann’s

      Pilz- und Papri-
kapastete
100 g € 1.19

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

BRAUGASTHAUS
WIENHAUSEN � (0 51 49) 331

Mi. – Sa. ab 18 h, So. ab 12 h

Unsere Juni-Aktion:

...der neue

Matjes
ist da!

...dazu ein frisches

Wienhäuser

Naturtyp
mehr Genuss

geht nicht! Storchenbeobachtungen in Großmoor
Im Rahmen einer studentischen Projektarbeit an der Leibniz Universität Hannover wird mo-
mentan eine Studie zur Nahrungsflächenwahl des Weißstorchs (Ciconia ciconia) durchge-

führt. Die Studierenden der Fachrichtung
Landschaftsarchitektur und Umweltpla-
nung haben sich für ihre Untersuchun-
gen das Storchen-Brutpaar in Großmoor
ausgesucht. Insgesamt 4 Jungstörche
sind Anfang Mai in dem Nest auf der Kir-
che geschlüpft. Dies bestätigte auch der
Storchenbeauftragte des Landkreises
Celle, Herr Behrmann, der in regelmäßi-
gem Kontakt mit der Projektgruppe steht.
Seitdem die Küken geschlüpft sind, sind

die Altstörche ständig auf Nahrungssuche um
ihre Jungen zu versorgen. Bis Mitte Juli noch
wird die neunköpfige Projektgruppe mehrmals
in der Woche mit dem Fahrrad und mit Fernglä-
sern ausgerüstet im Raum Großmoor unterwegs
sein, um die von den Störchen genutzten Nah-
rungsflächen zu ermitteln. Hierbei wird der Fra-
ge nachgegangen, welche Flächentypen eine
besondere Bedeutung als Nahrungshabitat be-
sitzen und welches die Gründe hierfür sind.
Falls Sie Fragen oder Anregungen zum Projekt
haben, können Sie die Projektgruppe per Email
unter: storchprojekt@gmx.de erreichen.

ABAKUS Informationstechnologien PC-Shop
Nienhagener Str. 7 · Wathlingen · Tel. 05144-9727780 · www.ABAKUS-IT.comProbleme mit dem EDV-Netzwerk? Wir helfen Ihnen!

gerhof, VdK Ortsverband Nienhagen/Wathlingen
So. 08.06 Blue Diamonds Landesmeisterschaft
Di. 10.06. Plattdeutscher Nachmittag ab 17 Uhr und Klönen ab 19 Uhr in der Alten Schule,

Dorfstr. 26.
Mi. 11.06. Kaffeenachmittag - SoVD Ortsverband Nienhagen



• Ferienlehrgänge aller Klassen
• Tages-und Abendausbildung
• ASF § 2a Aufbausiminar/Nachschulungskurs
• ASP § 4 Aufbausiminar/Punkte
• LKW/Bus Klasse C1/C1E/C/CE/D1/D/DE
• T-Trecker-Schulungen Klasse T
• Gefahrgutfahrerschulung GGVSE/ADR
• Berufskraftfahrer Bus/LKW Umschulung
• Gabelstablerlehrgänge/BG-Richtlinien

• Ladungssichrungs-Lehrgänge VDI
2701/2 u. BGI 649

• Ladekranausbildungs-Lehrgänge-BG-
Richtlinien

• Digitales Kontrollgerät-Lehrgänge

Celle • Eicklingen • Hohne •  Lachendorf
Langlingen •Salzwedel • Wienhausen

�����
Zentralbüro

0 51 41
9 20 80

Eicklingen
Braunschw. Str. 23 (B214)

Dienstag 19 bis 21 Uhr

Unterricht und Anmeldung

Bildungsträger der Agentur für Arbeit Maßn. Nr. 221/784/06

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Heizungstechnik

Mess- und Regeltechnik · Solaranlagen

29358 Eicklingen

OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402

Fax (0 51 49) 18 62 00

Mobil (0172) 513 38 64

Blumenhaus
Eicklingen

Tel. 0 51 44 / 50 77
Mühlenweg 38

Blumenhaus
Wienhausen

Tel. 0 51 49 / 6 55
Hauptstraße 5
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 –
18.00Uhr · Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Internet-Adresse:
www.blumen-sander.de

MJ
•Wintergärten

•Fenster

•Türen

•Tore

•Innenausbau

•Treppen

•Möbeleinzel
fertigung

•Bestattungen

Besuchen Sie unsere
Ausstellungsräume in Eicklingen

Bau- und

Möbeltischlerei

Jürgen Meyer

Schmolkamp 4 Tel. 0 51 44 / 9 21 55
29358 Eicklingen Fax 0 51 44 / 9 21 54

•Wintergärten

•Haustüren

•Markisen

•Rolläden

•Fenster

� 0 51 44 / 9 22 78
Schmolkamp 36 · 29358 Eicklingen

Heidebauelemente Vertriebs GmbH

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Holger LAUKERT
Versorgungstechnik GmbH

Mühlenweg 11 · 29358 Eicklingen

Tel./Fax 0 51 44 - 97 05 01

Mobil 0172 - 977 60 45

Gas - Sanitär - Zentralheizungsbau

31.05.2008

Straßenfest am Schmolkamp



über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Isabel
Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Wir alle sind sehr traurig.

Im Namen aller Kinder der 4a
und das Kollegium der VGS Adelheidsdorf

Sie ist viel zu früh von uns gegangen

Isabel Hermann
* 14.04.1967 † 23.05.2008

In stiller Trauer

Janina und Thomas Hermann

Großmoor, im Mai 2008

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Ulrich Hilse
Für seine Unterstützung in den letzten Jahren

danken wir ihm von Herzen.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

HSG Adelheidsdorf/Wathlingen
Der Vorstand

Menschen treten in unser Leben und
begleiten uns eine Weile. Einige bleiben
für immer, denn sie hinterlassen ihre
Spuren in unseren Herzen.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, unserem lieben Vater,
Bruder, Schwager, Schwiegersohn
und Onkel

Ulrich Hilse
* 28.12.1952    † 25.05.2008

Wir werden Dich nie vergessen.

Geli
Melanie und Markus
Carsten, Lilli-Marleen und
Kinder
Ilona, Peter und Kinder
Irmchen und Jürgen
Michael, Regine und Kinder

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 3. Juni 2008, um 14.00 Uhr auf dem alten Friedhof
in Wathlingen statt.

Betreuung: Bestattungen H. Schacht, Wathlingen

Nachruf
Am 24. Mai 2008 verstarb unser Mitglied

Erika Blazy
Wir danken unserer Kameradin Erika Blazy für

die Zugehörigkeit und Treue zu unserem Verband
und werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen



Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
Email: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Patrik Pünder, Tel. 05144-92088
Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Kath. St. Barbara zu Wathlingen u. St. Marien zu Nienhagen

Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de
Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 31.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen
So. 01.06. 9. Sonntag im Jahreskreis

Aus Anlass des Pfarrfestes findet um 11.00 Uhr keine Heilige Messe in
Wathlingen statt!!!

14.00 Uhr Heilige Messe aller Gemeinden der Pfarrei St. Ludwig in St. Raphael in
Lachendorf

Mi. 04.06. 16.00 Uhr Gitarrenkreisprobe in Nienhagen
20.00 Uhr Scholaprobe in NIENHAGEN

Do. 05.06. Hl. Bonifatius Fest
18.00 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung und Anbetung in Wathlingen
19.00 Uhr Kolpingvorstandssitzung in Nienhagen

Fr. 06.06. Herz-Jesu-Freitag
9.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen mit anschl. Frühstück

18.00 Uhr Andacht und Aussetzung in Wathlingen
Sa. 07.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen  mit anschl. „Dämmerschoppen“
So. 08.06. 10. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Familienmesse mit anschl. Frühschoppen in Wathlingen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr
Gottesdienste u. Termine:
So. 01.06. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis, Predigtgottesdienst, Anmeldung der Vor-

konfirmanden
Werktaggottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet
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Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 01.06. 10.00 Uhr 2. So.n. Trinitatis, Got-
tesdienst zur Visitation,
Ahd.

So. 08.06. 10.00 Uhr 3. So.n. Trinitatis, Grm.
Gottesdienst zur Visita-
tion

Mi. 18.06. 15.00 Uhr Seniorennachmittag,
Bingo

Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,
Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63

Gottesdienste u. Termine:

So. 01.06. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Abendmahl und Silber-
ner Konfirmation

So. 08.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr Tauf-Gottesdienst

Vom Ausflug des Heimatvereins
berichtet ein Mitfahrer:

Der Heimatverein hatte zu einer Fahrt in die Elbtalaue eingeladen. An dieser Fahrt beteiligten
sich über 40 Personen. Um 11 Uhr startete der Bus bei Regen von Santelmanns Hof. Je weiter
wir uns von Wathlingen entfernten, desto besser wurde das Wetter. An Uelzen vorbei ging es
Richtung Dömitz über die beeindruckende Elbbrücke. Eine Besichtigung der Festung musste
leider wegen Bauarbeiten im Gebäude ausfallen. Der Bus fuhr aber dicht daran vorbei, sodass
wir doch die Festung gut sehen konnten. Die nun erforderliche Pause machten wir im Dömit-
zer Hafen im "Speicher". Im unteren sehr schönen Restaurantbereich konnte man zu Mittag
essen, im obersten vierten Stockwerk hatte man bei Kaffee und Kuchen oder Eis einen wun-
derschönen Rundblick über das Elbtal. Um 13 Uhr bestiegen wir das Rundfahrtschiff. Der
Kapitän erläuterte gekonnt die Geschichte der Gegend und der Landschaft. Am Denkmal der
alten Dömitzer Brücke ging die Fahrt zurück in Richtung Hitzacker; den vorab bestellten Kaffee
und Kuchen ließen sich alle Teilnehmer auf dem Schiff gut schmecken. In Hitzacker wartete
schon wieder der Bus auf uns . Von dort ging die Fahrt ins Rundlingsdorf Lübeln, wo wir
wunderschön restaurierte Häuser und Höfe "rundum" von der Bank, die um eine alte Eiche
gebaut war, sehen
konnten. Ein wenig
müde erreichten wir
gegen 19 Uhr Wathlin-
gen und hatten einen
erlebnisreichen Tag.
Ein herzliches Danke-
schön sei Herrn und
Frau Klüber für die
sehr gute Organisati-
on sowie dem Bus-
fahrer für die sichere
Fahrt gesagt.

Freundeskreis St. Barbara gegründet

Herzliche Einladung zum Pfarrfest
von St. Ludwig ...das wir in diesem Jahr

etwas anders gestalten möchten
Unser erstes gemeinsames Pfarrfest möchten wir im Rahmen des Gedenktages des Hl. Phi-
lipp Neri in Lachendorf begehen!!! Das Philipp Neri-  und Pfarrfest feiern wir dafür am darauf
folgenden Sonntag, dem 1. Juni 2008 in St.Raphael, Lachendorf.
Aus diesem Anlass planen wir für den 1. Juni 2OO8  eine Sternfahrt der gesamten Gemeinde
St. Ludwig - also mit ihren Filialkirchen St. Hedwig, St. Marien und St. Barbara - zu St. Raphael
nach Lachendorf.  Die Sternfahrt kann vielfältig gestaltet werden, mit dem Auto, dem Fahrrad
oder zu Fuß gehen, jeder wie er es möchte! Aber wichtig ist, dass wir ein Zeichen setzen, wir,
die wir aus 5 verschiedenen Kirchenstandorten kommen, sollten mit unserer Teilnahme
demonstrieren,  dass wir eine Gemeinde sind.
Wir beginnen mit der Hl. Messe  an diesem Sonntag um 14.00 in St. Raphael.
Höchstwahrscheinlich werden wir die Messe unter freiem Himmel feiern, da St. Raphael, die
als „C2-Kirche“ eingestuft wurde und von der Profanierung bedroht ist, unser kleinstes Got-
teshaus in der Gemeinde ist. Anschließend wollen wir unser Pfarrfest mit Kaffee und Kuchen,
Leckereien vom Grill  und bestimmt schönem Wetter begehen. Nochmals die Bitte an die
gesamte Gemeinde, wer es ermöglichen kann, mache sich auf nach Lachendorf.
Wir erwarten Sie Ihr Pfarrgemeinderat Sebastian Blazy

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Einladung zum Festumzug der
Schützengesellschaft Westercelle

Zur Teilnahme am Festumzug der Schützengesellschaft Westercelle treffen sich die Schützen-
schwestern und Schützenbrüder am Sonntag, den 01.06.2008, um 11.45 Uhr am Schieß-
heim in Großmoor. Antreten zum Umzug in Westercelle (Festplatz -am Freibad) um 12.15 Uhr.
Über zahlreiches Erscheinen würde sich der Vorstand freuen.

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversi-
cherung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eick-
lingen, Tel.: 05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter
oder Krankheit auch Hausbesuch.
Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr.

Sprechtag des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am Donnerstag, den 19. Juni  2008  und am Donnerstag,
den 26. Juni 2008, ab 14.00 Uhr, im Rathaus Nienhagen, Zimmer 22, zur Verfügung. Telefoni-
sche Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49169 Frau Augustin (Rathaus Wathlin-
gen) oder  49152 Frau Pohl (Rathaus Nienhagen).

Anfang des Jahres gab das Bistum Hildesheim
eine vorläufige Kategorisierung aller Kirchen-
standorte im Bistum bekannt. Auf Grundlage
dieser für den Kirchenstandort St. Barbara
Wathlingen sehr ungünstigen Kategorisierung
als C1-Standort werden die finanziellen Zuwei-
sungen aus Hildesheim zum Betrieb und Er-
halt der Kirche reduzier t und im Laufe der
nächsten Jahre gänzlich wegfallen.
Die betroffenen Gemeinden sind von Hildes-
heim aufgerufen worden, selbst Modelle und
Ideen zu entwickeln, wie die Kirchenstandorte
ohne diese Zuweisungen aus eigener Kraft am
Leben erhalten werden können.
Diesem Ruf folgend haben Gemeindemitglie-

der der St. Barbara nun einen Freundeskreis
ins Leben gerufen, der mithelfen soll, den Er-
halt der Kirche in Wathlingen wenigstens für
die nächsten Jahre zu sichern.
Alle Wathlinger Bürger, Vereine und Verbände,
Institutionen und Geschäfte, denen unsere Kir-
che und die Heilige St. Barbara lieb und wert
sind, können zusammen mit dem Freundes-
kreis durch tatkräftige und finanzielle Unterstüt-
zung dazu beitragen, dass unsere Kirche im
Ort bleibt.
Als Ansprechpar tner stehen Ihnen die Vor-
standsmitglieder: Monika Wille, Georg und
Monika Tappe, André Biedermann und Hans-
Jürgen Jaskulski gern zur Verfügung.



Zentrale Nienhagen: Butterstieg 28  · Tel. 0 51 44 / 92 753 · Mobil 0171 - 322 75 32
Unterrichtsraum Nienhagen: Schafstallweg 8 · Celle 0 51 41 / 86 565 · Ehlershausen 0 50 85 / 67 27

Fahrschule Dieter Meyer

Wir freuen uns
auf Sie.

Wir bilden aus:

Klassen A, A1, M, L,
B, BE, FS mit 17

Wir schulen auf:

BMW, Focus
Motorrad Bandit 650 mit ABS

KL. M Yamaha Erox
A1 Honda

Mofa – Roller

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 8.30 – 12.00 Uhr · Di. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Bernd KrügerDer Fahrradladen
Verkauf • Ersatzteile • Reparatur

AGENTUR Annahmestelle

Hauptstraße 55  · 29356 Bröckel
Tel. 0 5144-9 2815

Damen Unico Wave
28 Zoll, 7 Gang, gefedert, Nd., Standlicht 299,99 €

– nur solange der Vorrat reicht –

Fitness · Vollgefedert · Trekking · City · Pedelecs · Mountainbikes · Kinderräder

KFZ-Meisterbetrieb · T. Schrader & A. Zemljić GbR

•Wartung und Reparatur aller Fabrikate

•AU jederzeit

•HU jeden Donnerstag

Motorrad HU inkl. AUK bei uns für 60,– Euro

An der TOTAL-Tankstelle
Nienhagener Straße 13 · 29339 Wathlingen

Ingenieurbüro Smilgies

Klasse B: Personenkraftwagen
Der Autoführerschein umfasst Kraftwagen bis 3,5 Ton-
nen zulässige Gesamtmasse (statt 7,5 t in der alten
Klasse 3), und die Anhängelast ist gegenüber Klasse
3 erheblich eingeschränkt worden.

Klasse C1:
Mittelschwere

Lkw
Diese Klasse erlaubt es, Lkw
zwischen 3,5 und 7,5 t zu
fahren. In der Praxis wird sie
meist nur als Vorstufe für die
Klasse C1E benötigt.

Klasse BE:
Pkw mit Anhänger

Die Ergänzung zum Pkw-Führerschein für
alle, denen die relativ leichten Anhänger
der Klasse B nicht genügen.

Förderkreis der Freundschaft Limanowa – Samtgemeinde Wathlingen

Förderkreis bereitet Bahnfahrt
nach Limanowa/Polen vor

Der Förderkreis der Freundschaft Limanowa -
Samtgemeinde Wathlingen e.V. fährt in der Zeit
von Donnerstag, d. 14. August 2008 bis Diens-
tag, d. 19. August 2008 mit der Bahn nach
Limanowa. Während des Besuchsaufenthalts in
der landschaftlich reizvollen Kleinstadt gelegen,
in den Biskiden, finden die touristisch wertvollen
"Limanowa Tage" statt.
Bei den Limanowa-Tagen handelt es sich um ein
jährlich stattfindendes Stadtfest im Zentrum von
Limanowa. Auf dem Marktplatz werden z. B.
Volkstänze aufgeführt und Live-Musik gespielt.
Integriert in das zweitägige Fest sind auch die
Vereine und Verbände, die Schulen und Kinder-
gärten sowie die ortsansässigen Wirtschafts-
betriebe - rund um: ganz Limanowa ist an diesen
Tagen auf den Beinen!
Im Reisepreis sind die Hin- und Rückfahrt mit
der Bahn von Celle nach Krakow, der Bustransfer
von Krakow nach Limanowa, 5 Übernachtungen
inklusive Frühstück im Hotel "Jaworz", ein Tages-

ausflug nach Dolny Kubin (Slowakei), eine Floß-
fahrt auf dem Dunajek-Fluß, 2 Abendessen und
ein Abschlussabend mit Livemusik und typisch
polnischem Essen enthalten. Der Preis beläuft
sich auf ca. 320,– €/Person (Unterbringung im
Einzelzimmer), und ca. 280,– € (Unterbringung
im Doppelzimmer). Es besteht auch die Möglich-
keit in Gastfamilien zu übernachten.
- Programmänderungen vorbehalten! -
Sind Sie neugierig geworden?
Dann freue ich mich, wenn Sie - als Erstreisender
oder aber auch als Limanowa-Kenner sich der
Reise anschließen und gemeinsam mit dem
Förderkreis der Freundschaft Limanowa - Samt-
gemeinde Wathlingen einen Beitrag zur Vertiefung
unserer Partnerschaft leisten. Bitte melden Sie
sich verbindlich bis zum 18. Juli 2008 mit beilie-
gendem Coupon an. Ich freue mich auf eine ge-
meinsame Zeit mit Ihnen.
Ihr Wolfgang Grube
Samtgemeindebürgermeister

Förderkreis Limanowa - SG Wathlingen e. V. Samtgemeinde Wathlingen, Herrn Samtgemeinde-
bürgermeister Wolfgang Grube, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen
Für die Fahrt in die Partnerstadt Limanowa/Polen zu den Limanowa-Tagen in der Zeit vom 14. bis 19. 08.08
❑ melde ich mich verbindlich an und wünsche die Unterbringung
❑ in einem Einzelzimmer
❑ in einem Doppelzimmer (zusammen mit ________________________________________ )
❑ in einer Gastfamilie

Absender: __________________________________________________________________

_______________________________________________________________________
(bitte vollständigen Namen, Adresse und Telefonnummer in Druckbuchstaben)

Datum ____________________  Unterschrift ____________________________________

Klasse C: Lastkraftwagen
Mit dieser Fahrerlaubnis dürfen Lkw gefahren werden, die Anhänger sind dabei auf 750 kg beschränkt. In
der Praxis wird man die Klasse C deshalb meist als Vorstufe zur Klasse CE benötigen. Das Mindestalter ist
18 Jahre, aber unter 21 bleibt man von der gewerblichen Güterbeförderung weitgehend ausgeschlossen.

Klasse C1E:
Mittelschwere Lkw

mit Anhänger
Diese nationale Sonderklasse dient bisher vor allem dazu,
Umschreibungen alter Klasse-3-Führerschein und aus-
ländischer Pkw-Führerscheinklassen aufzufangen. Kos-
ten und Aufwand für eine C1E-Ausbildung sind nämlich
mit denen der Klasse CE beinahe identisch.

Sofort modernisiert,
günstig finanziert!

Bis 25.000,– Euro ohne Grundbucheintrag
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14

E-Mail: wdorow@bhw.de

BHW Bausparkasse AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
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Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller
Haushaltsgeräte
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

Dr. G. Meyer zu Hörste
Rechtsanwalt Ramlingen � (05085) 70 92

Fachanwalt für Steuer- und Familienrecht

Besondere

Tätigkeitsschwerpunkte:

Familien,- Steuer-, Landwirtschaftsrecht

Verkehrs-, Erb- und Steuerstrafrecht

Büro: � (0511) 34 22 55

Fax: (0511) 31 45 50

Königstraße 18 · 30175 Hannover

Tarotkarten
Tarotkarten legen, Entscheidungshilfe, Ge-
dankenanstöße und Lebensberatung. Termin
nach Vereinbarung. Tel. 01 60 - 92 45 47 22

KLEINANZEIGEN

Gesuch
Lagerhalle, Scheune o. ä. gesucht
Tel.: 05144 - 493727

Gesuche
Wir suchen solvente Mieter für un-
ser schönes Haus in der Dorfstraße 3,
Nienhagen – nur gewerbliche Vermie-
tung – Anfrage Tel. 0 51 43 / 15 05 Zu verschenken

1 Kleiderschrank, 1 Wohnzimmerschrank,
1 Schuhschrank
Tel. 0 51 44 / 97 16 21

Vermietung
Schöne DHH ab 1.8.08 in Nienhagen zu
vermieten. Ruhige Wohnlage, 156 qm
WF, 4 Zi., Kamin, EBK, Niedrig Energie
+ Solar, KM 890 € + NK
Tel. 0 71 44 / 89 62 20

Eicklingen, sehr schöne 2,5 Zi. Wohng.,
Balkon, ca. 57,11 qm, 278,– € + NK + MS
Tel. 0 51 31 / 45 89 32

20 Jahre bauen mit

Tel.  0 51 44 - 97 18 44

B
O
O
C
K

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine Pflegehelferin
für das Wochenende und

eine Reinigungskraft
zur Aushilfe auf 400,– Euro Basis.

Bewerber/innen melden sich bitte
unter Tel. 0 51 44 / 49 59 0 bei Andrea Behnken

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

50% auf Wolle
Schneiderstraße 23 A, 29339 Wathlingen

Öffnungszeiten:
Di. 15 – 18, Mi. 9.30 – 12 und 15 – 18

Do. 9.30 – 12 Uhr

vom 09. – 14.06 geschlossen

wir schließen am 05.07.08

z.B. 1,80 m ab 4,50 €

Hans-Dieter Stolzenberg · Auf der Horst 1 · Wettmar
Tel. 0 51 39 - 75 65 · Mobil 0178 - 835 04 31

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a  Tel. 05144/8271

Nienhagen · Schafstallweg 5 · Tel 05144/3313

Auf alle Beet- u.

Balkonpflanzen

10% Rabatt

Sommerbepflanzung!

Unterstützt wurde die Veranstaltung durch:
Tombola-Hauptpreise von: Franz & Winter Financial Services GmbH/ Kinderfahrrad, Intercity Hotel / Wo-
chenendreise,  Remax Immobilienservice Celle GmbH/ Heißluftballonfahrt, Löwen Autohaus / Cabrio-Wo-
chenende, Fürstenhof Celle / Candlelight Dinner, Thaers / Spareribs Essen, Autohaus Schmidt & Söhne/
Besuch der Autostadt Wolfsburg, Mark Jorczyk Classic Tankstelle / 1 Jahr frei Autowaschen,  Hitradio
Antenne / div. Stadionbesuche & Fanartikel, Nehrig Technikhaus in Celle / Digitalkamera
Weitere Tombolapreise von: Herr Haubert / Gesund und Vital, Oliven Apotheke / Herr Arjomand , Privatpraxis
Karsten Ohnhold, Schreibwaren Müller, Raiffeisen Nienhagen, Nicole Pohlmann, Birgit Klein, Petra Schöne-
mann, Petra Köhler-Gerberling, Mikado Wathlingen, Baran Fenster- und Gebäudereinigung, Bolero Celle,
Blumenhaus Dann, KG-Praxis Schönemann Celle, Decius Buchhandlung, Allianz / Andreas Koslowski, VDO-
Sport, Erdbeer & Spargelland Niclas Lienau, Samtgemeinde Wathlingen, Optik Lemke, Friseur Oehlmann,
Sparkasse Nienhagen, NumIKK / Herr Susmann, Temel Bäckerei Celle, Viva Arena Bröckel, Danas Beauty
Salon.
Außerdem unterstützten uns die Angehörigen der Türkisch-Islamischen Gemeinde, Frau Schack von CS-
Grafik und Herr Fuchs vom Büroservice Tiedeke mit der gesamten Werbung, Edeka Neukauf Müller mit
Schlüsselbändern für alle Helfer, Herr Binali Akyüz / BA Reinigungskonzepte mit dem kompletten Döner-
stand und Rod Pinfold mit dem Bau der Sponsorentafeln.

Kicken für Kinder - Ein voller Erfolg
Hitradio Antenne Niedersachsen All-Stars gewinnen

5:3 gegen Nienhagener Auswahl
Am 16. Mai fand auf der Sportanlage am Jahnring in Nienhagen die Aktion "Kicken für Kinder" der
Grundschule Nienhagen in Zusammenarbeit mit Hitradio Antenne Niedersachsen und dem SV Nien-
hagen statt. Trotz des immer wieder einsetzenden Regens an diesem Tag fanden fast 600 Leute den
Weg zur Sportanlage im Jahnring und trugen so zum vollen Erfolg der Veranstaltung bei. Eingeläutet
wurde der Event mit dem Mini-Kicker Turnier der Jüngsten, die von ihren Familien und Freunden
lautstark angefeuert wurden. Das Rahmenprogramm, bestritten von der Jazz-Dance Sparte des SV
Nienhagen und den Blue Diamonds trug ebenfalls zur guten Stimmung bei. Um 18.00 erfolgte dann
der Anstoß zum  Promispiel, bei dem sich die Nienhagen-Auswahl  knapp mit  5:3 gegen die Hitradio
Antenne All-Stars geschlagen geben musste. Aber an einem solchen Tag gibt es eigentlich nur Ge-
winner; in diesem Fall ganz besonders alle Kinder der Grundschule Nienhagen, die sich auf einen
tollen neuen Bolzplatz freuen können. Ein weiteres Highlight war die Autogrammstunde mit Jan
Rosenthal, Profi von Hannover 96. Eigentlich nur für 15 Minuten geplant, nahm sich Jan Rosenthal
so lange Zeit auf Trikots, Kappen, Rucksäcken und Autogrammkarten zu unterschreiben, bis ihm
seine Karten ausgegangen waren. Wer dort von den Kleinen nicht auf seine Kosten kam, vergnügte
sich auf der Hüpfburg, die der AWD für unsere Veranstaltung zur Verfügung stellte oder konnte sich
schminken lassen.
Die Tombolalose waren gegen 18.00 Uhr bereits ausverkauft und viele warteten gespannt auf die
Ziehung der Hauptpreise, die während der Halbzeitpause stattfand. Der Erfolg dieser Veranstaltung
war jedoch nur durch die tatkräftige Unterstützung vieler Eltern und Lehrer möglich. Es waren über
120 Helfer im Einsatz, die geplant, aufgebaut, gebacken, verkauft und natürlich aufgeräumt haben.
Das Organisationsteam mit Andrea Christmann, Andrea Ohnhold, Ina Reinhold und Silke Wede so-
wie die Grundschule Nienhagen, vertreten vor al-
lem durch Frau Grimm, Herrn Krause, Herrn Kieras
und Frau Westmann möchten auf diesem Weg
nochmals allen Besuchern und Besucherinnen;
Helfern und Helferinnen; Sponsoren und Spon-
sorinnen danken, die maßgeblich dazu beigetra-
gen haben, dass im Rahmen dieser Veranstaltung
€ 5.431,– für die Kinder der Grundschule einge-
nommen werden konnten.
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Sozialverband Deutschland e.V.  Ortsverband Nienhagen

Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, den 11. Juni findet unser nächster Kaffeenach-
mittag um 14.30 Uhr im Hagensaal statt. Wir würden uns über
einen zahlreichen Besuch freuen.

Gesangverein Nienhagen e. V. von 1906

Sommerkonzert im Hagensaal am 8. Juni 2008
Nach dem 100-jährigen Vereinsjubiläum
im Jahr 2006 kann der Verein in diesem
Jahr das 50-jährige Bestehen des "Ge-
mischten Chores" feiern.
Aus diesem Grund lädt der Gesangverein
Nienhagen zu seinem Sommerkonzert im
Hagensaal am 08. Juni 2008 um 14.00 Uhr
herzlich ein.
Es werden die drei Chöre des Gesangver-
ein Nienhagen e. V. – Hagenchor und Can-
tiamo unter der Leitung von Chordirektor
ADC Hartmut Nemitz und der Kinderchor
unter der Leitung von Sabine Schulz – Lie-

der aus ihrem Repertoire vortra-
gen. Als Gastchor singt der
Volkschor Thalia Celle e. V.
unter der Leitung von Eber-
hard Achilles. Des Weiteren
werden Ekaterina Karmanova,
Klavier, und Klavierschüler der Musik-
schule des CJD zu hören sein. Der Eintritt
ist frei! Die Zuhörer dürfen auf einen un-
terhaltsamen musikalischen Nachmittag
gespannt sein. Im Anschluss an das Kon-
zert gibt es Kaffee und Kuchen.
www.gesangverein-nienhagen.de

Spiel-und Sportgemeinschaft Nienhorst e.V.

Einladung zur Jahresfahrt am 21. Juni 08
Hallo, liebe Mitglieder, unsere diesjähri-
ge Fahrt startet am 21. Juni  um 7 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus in Nienhorst.
Die Rückkehr wird gegen 20 Uhr sein. Der
Vorstand und der Festausschuss haben sich
aus mehreren Vorschlägen für eine Fahrt
nach Bremen entschieden.
Da wir an Walsrode vorbeifahren, werden
wir wieder im Heide-Backhaus frühstü-
cken. Nach ca. 1 Std. Aufenthalt geht es
weiter nach Bremen. Dort werden wir eine
Stadtführung durch die historische Altstadt
machen. Ob wir danach an einer Hafen-
rundfahrt oder an einer Brauereibesichti-
gung (Beck) teilnehmen, entscheidet unser
Zeitplan, der noch nicht ganz feststeht.
Nach dem Mittagessen werden wir Zeit zur
freien Verfügung haben. Danach geht es ins
Universum Bremen, dort werden Aha-Er-
lebnisse mit Spaß-Garantie versprochen.

Auf über 4000 m2 warten interak-
tive Erlebnisräume und künstle-
risch gestaltete Exponate darauf,
mit allen Sinnen entdeckt zu wer-
den (Themenbereiche Mensch,
Erde, Kosmos). Ihre Anmeldung
nimmt bis zum Mittwoch, den
18.06. Frau Ilse-Dore Steit-
zer, Waldweg 27, 29336
Nienhorst, Tel. 05085/
971586 entgegen. Der Preis
für diese Fahrt beträgt 45,– 
und ist bei der Anmeldung zu bezahlen. In
dem Preis sind die Busfahrt, ein gemeinsa-
mes Frühstück, das Mittagessen und die
Besichtigungen enthalten.
Auf ihr Dabeisein freut sich der Vorstand
und der Festausschuss.
Ihre Spiel-und Sportgemeinschaft Nien-
horst e.V..

 Schützenverein Nienhagen  von 1911 e.V.

Christian Blazy regiert  für ein Jahr das Nienhagener Schützenvolk
Nach anfänglich großen Hindernissen
wurde unser Schützenfest doch noch eine
sehr schöne Feier.
Was war geschehen? Um 17: 00 Uhr woll-
ten wir mit dem Festessen beginnen. Doch
der beauftragte Party-Service war nicht da.
Nach mehreren Telefonaten stellte sich
heraus, dass sich die Firma im Datum ge-
irrt hat. Das Schützenfest um eine Woche
zu verschieben war für uns jetzt nicht mehr
möglich. Es kam die große Stunde unse-
res 1. Vorsitzenden Horst Baron. Nach
wiederum mehreren Telefonaten hatte er
beim Gasthaus u. Hotel Bähre, Ehlershau-
sen die Zusage, innerhalb von 1 ½ Stun-
den ein komplettes Menue : Vorsuppe,
2 Gänge Hauptgericht und Nachspeise an-
geliefert zu bekommen. Es war ein her-
vorragendes Menue!
Jetzt den geplanten Ablauf des Schützen-
festes zu ändern, war überhaupt kein Pro-
blem. Eröffnung des Schützenfestes durch
den Bürgermeister Klaus Gärtner, Ehrun-
gen durch den Vertreter des Kreisschüt-
zenverbandes Werner Hanraths, die Pro-
klamation der neuen Könige, sowie die
Kranzniederlegung am Ehrenmal wurden
vorgezogen. Nach Rückkehr in den Ha-
gensaal hatte Gasthaus und Hotel Bähre
angerichtet. Nun zu den Ehrungen und den
neuen Majestäten. Für besondere Ver-
dienste für das Deutsche Schützenwesen
wurden geehrt: Marianne Bruns: Ehren-
nadel in Bronze und Urkunde, Günter
Brandes: Ehrennadel in Bronze und Ur-
kunde und Dirk Naujok: Ehrennadel in
Bronze und Urkunde.
Für 15-jährige Mitgliedschaft im Schützen-
verein wurde Fritz Nimtz, für 25-jährige
Mitgliedschaft  wurden Heide Wehmeyer
und Carsten Jorns, und für 50-jährige Mit-

gliedschaft Karlheinz Wehmeyer geehrt.
Volkskönigin 2008 wurde Brunhilde
Waldeck.
Dann der Höhepunkt des Abends: die Pro-
klamation der neuen Könige. Großer Ju-
bel brach aus, als Christian Blazy als Kö-
nig 2008 ausgerufen wurde. Als Beinamen
erhielt er "Christian der praktizierende
Trapper". Seine Ehefrau Anja wurde  in
diesem Jahr Damenbeste , das bedeutet,
das Ehepaar Blazy regiert in diesem Jahr
das gesamte Schützenvolk.
Ebenso großen Beifall erhielt Ernst Zastrow
als er als Vizekönig ausgerufen wurde.
Ernst erhielt den Beinamen "Ernst der blu-
menfreundliche Hobby-Gärtner". Jugend-
könig wurde wie im Vorjahr Mirco Oder-
mann, Malte Weithöner konnte die Jung-
königehre erringen, und Kinderkönig wur-
de Pascal Naujok. Neben den Königsschei-
ben und Königsketten wurden noch einige
Pokale und Orden vergeben. Besonders zu
erwähnen ist hier der in jedem Jahr zu ver-
gebene Sonderpokal für besonderen Ein-
satz im Schützenverein. Dieser wurde in
diesem Jahr an Helmut Fischer  übergeben.
Für das leibliche Wohl haben, wie schon
erwähnt, die Mannen von Gasthaus Bäh-
re gesorgt. Dank muss aber auch an die
Thekenbesatzung ausgesprochen werden,
die sofort mit ausgeholfen haben. Der be-
kannte DJ Heinz-Jürgen Eichstädt brach-
te wie immer Schwung und gute Stim-
mung in die Gesellschaft bis in die frühen
Morgenstunden.
4 Wochen vor dem Schützenfest hat das
Pokalschießen der Vereine und Verbände,
sowie das Kinder-, Jugend- und Volkskö-
nigsschießen stattgefunden.
18 Mannschaften haben um die begehr-
ten Pokale und Urkunden geschossen. In

Der König
Christian Blazy

Ehrentanz für die Majestäten

Platz 1: SVN Ehepaargymnastik 1
(Manfred Bulwin),
Platz 2: Gemeinderat Nienhagen 1 (Klaus
Gärtner)
Platz 3: Diamonds Supporting Association
(Oliver Groß)

der Gruppe A (Teil-
nehmer mit Schieß-
erfahrung) waren die
Schützen der Kyff-
häuser Kamerad-
schaft unter sich.
In diesem Jahr siegte
die zweite Mann-
schaft mit 234 Ring
vor der ersten Mannschaft mit 227 Ring.
Beste Einzelschützin war Brunhilde Wald-
eck vor ihrem Ehemann Peter mit nur 0,6
Ring Vorsprung.
In der Gruppe B (Teilnehmer mit nur we-
nig Schießerfahrung) war die Konkurrenz
wesentlich stärker. Hier konnte sich die
erste Mannschaft  des SVN Ehepaargym-
nastik 1 mit 224 Ring vor den Gemeinde-
rat Nienhagen 1 (222 Ring) durchsetzen.
Platz 3 belegte die Mannschaft Diamonds
Supporting Association.
Werner Rolfes vom Gesangverein Nien-
hagen war in der Gruppe B der beste Ein-
zelschütze vor Anna-Karina Krüger vom
Spielmannszug Nienhagen.
Die Siegerehrung aus diesen Wettbewer-
ben hat unter großer Beteiligung  der Ver-
eine und Verbände am Vorabend des
Schützenfestes in unserem Schießheim
stattgefunden.

1.Vorsitzender Horst Baron, König Christian Blazy mit Königin Anja, (Damenbeste
2008), Vizekönig  Ernst Zastrow mit Vizekönigin Elisabeth, König 2007 Wolfgang
Spohn, Bürgermeister Klaus Gärtner

Jugendkönig
Mirco
Odermann

Jungkönig
Malte
Weithöner

Kinderkönig
Pascal
Naujok

Günter Brandes, Marianne Bruns

Der Bürgermeister gratuliert
Karlheinz Wehmeyer

Der Bürgermeister gratuliert der
Volkskönigin Brunhilde Waldeck

Helmut Fischer erhält den Sonderpokal
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Erdbeeren
&

Spargel
täglich frisch

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 051 44 /59 60

SoVD Wathlingen

Kaffeenachmittag
Mittwoch, den 4.06. um 14.30 Uhr im Santelmann`s Hof. Gäste
sind willkommen.

Wathlinger Vogelfreunde von 1986

Freitag, 6. Juni 19.30 Uhr:
Erfahrungsaustausch

Erfahrungsaustausch der Vogelfreunde
Wathlingen von 1986: "Unter den Ei-
chen", Lönsweg 1 a, Celle.  Näheres über
uns immer gern unter: 05141-47812.
2.5.2008: Vorsitzender Martini berichte-
te vom Landesverbandstag DKV, der Ver-
eine mit insgesamt 368 Mitgliedern ver-
tritt. Wir gehören zu den 3 mitglieder-
stärksten Vereinen. Preisrichter dürfen
erst nach 4 Jahren Schulung selbstän-
dig bewerten. Ringfarbe 2008 ist Blau.
Rolf Bochmann informier te über sein
Zuchtgebiet Sittiche (Platzbedarf der Un-
tergruppen, Futter-Unterschiede, Nistge-
wohnheiten, Kostenlose Anmeldung zur
Seuchenkasse, Zuchtgenehmigung
usw.).
24.5.08: Tief betroffen sind wir vom Tod
unseres langjährigen Vereinskameraden
Franz Zannettel in Oldau, dessen Zucht-
erfolge immer wieder vom DKB prämiert wurden. 2007 wurde er Zweiter bei der Deutschen
Meisterschaft des DKB im Gebiet Kanarien (Gesang, Farbe, Positur).

Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Vorinformation zum Schützenfest 2008
in Wathlingen

Essensmarken zum Frühstück und Festessen
Am Schützenfest in Wathlingen kann jeder teilnehmen; es ist und bleibt ein allgemeines Volks-
fest. Ein detailliertes Programm hierzu erscheint in der nächsten Ausgabe der Mitteilungsblät-
ter einschließlich das Menu zum Festessen.
Zur Vorbereitung des Festessens am Samstag, 14. Juni um 12.30 Uhr und zum
Frühstück am Sonntag, 15. Juni um 12.00 Uhr, jeweils im Schützenhaus, sind
Essensmarken zu erwerben bei Manfred Ruthe, Triftweg, Telefon 490710
Ingrid Schmidt, Im Urnenfeld 6, Telefon 4616
Bärbel Deseke, Nienhagener Str. 36A, Telefon 4435
Pressewart Freischütz

Am Sonnabend 04.05.2008 fand in der Gast-
stätte G. Zimmer die Jahreshauptversammlung
des Deutschen Roten Kreuzes statt.
Der 1. Vorsitzende Bernd Michels begrüßte die
anwesenden Vereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung 2008.
Die Versammlung gedachte den verstorbenen
Vereinsmitgliedern mit einer Gedenkminute.
Die Tagesordnung unter Punkt 8 Wahlen wur-
de erweitert auf die Wahl eines Mitgliederwar-
tes.
Nach dem  verlesen  des Protokolls der Jah-
reshauptversammlung 2006 erfolgten die Be-
richte der einzelnen Abteilungen.
Aus dem Bericht der Bereitschaftsleiterin Jes-
sica Brand und des Sozialdienstes vorgetra-
gen von Dietlinde Stark, der 2. Vorsitzenden,
fielen die enorm hohen Dienst - und Arbeits-
stunden auf, wie Sanitätsdienste, Seminare,
Fortbildungen und Veranstaltungen. Die Teil-
nahme am Hochwassereinsatz in Dannenberg,
Betreuung beim internationalen Fußballturnier
in Nienhagen, Seniorenveranstaltungen und die
Teilnahme an der internationalen Begegnung
mit der Patengemeinde  Limanova in Polen,
waren eine große Herausforderung für die Ab-
teilungen.
Ortsgruppenleiter Markus Broksche informier-
te die Versammlung über  die Struktur der JRK
- Gruppe Stufe II  und deren intensive Vorbe-
reitungen  zu den entsprechenden Veranstal-
tungen, Sanitätsdiensten und Bezirkswettbe-
werben. Auch das JRK nahm an der internati-
onalen Begegnung in Polen teil.
In dem Bericht der Mitgliederwartin Lieselotte
Ganswindt geht sie auf die betreuende Funkti-
on im Verein ein. Sie führt  Geburtstags- und
Krankenbesuche aus und hilft bei Unstimmig-
keiten im Verein, diese zu schlichten.
Aus dem Bericht des 1. Vorsitzenden geht
hervor das der Verein auf soliden Füßen steht
und mit den Baumaßnahmen 2009 begonnen
werden kann. Es werden demnächst die Zu-
fahr tswege befestigt und das Gelände um-
zäunt.
Bernd Michels möchte nach 15 jähriger Vor-
standsarbeit  und aus beruflichen Gründen das
Amt des 1. Vorsitzenden an einem Nachfolger
abgeben, der den Verein mit neuen Ideen und
Inspirationen erfolgreich weiterführt. Er stellt
sich  für das Amt des 2. Vorsitzenden zur Ver-
fügung.

Auch Marion Rode stellt ihr Amt als 1. Schrift-
führerin zur Verfügung. Neue 1. Schriftführe-
rin für ein Jahr ist Christa Brand, einstimmig
aus der Versammlung gewählt.
Jessica Brand die das Amt der Bereitschafts-
leiterin ausübt und Markus Broksche als JRK
- und Ortsgruppenleiter konnten sich über die
aus der Versammlung einstimmige Bestätigung
freuen.
Für die Wahl des Kassenprüfers wurden aus
der Versammlung Regina Elvers  zur 1. Kas-
senprüferin, Dietlinde Stark zur 2. Kassenprü-
ferin und Florian Kalpen als Ersatz vorgeschla-
gen und auch so, einstimmig von der Ver-
sammlung gewählt.
Bei der Vorstellung des Haushaltsplanes durch
den  Schatzmeisters K.-H. Bressau wird bei
weiterhin sparsamer Wirtschaftsführung für
2008ein ausgeglichener Haushalt erreicht und
weitere Mittel für den Neubau aus dem laufen-
den Haushalt können bereit gestellt werden.
Auf Anregung der Mitgliederwartin Lieselotte
Ganswindt sollen alle aktiven Vereinsmitglie-
der zukünftig eine schriftliche Einladung zu den
Jahreshauptversammlungen erhalten.
Da keine weiteren Anfragen erfolgten wurde
die Versammlung harmonisch beendet.

Der Kassenbericht, ausführlich erläutert von
dem Schatzmeister K.-H. Bressau belegt, das
der Verein trotz Anschaffung eines Kranken-
transportwagens einen Überschuss erwir t-
schaften konnte und diesen zum Abbau von
Verbindlichkeiten nutzt.
Die Versammlung entlastete einstimmig den
Schatzmeister und den Vorstand.
Zahlreiche Vereinsmitglieder wurden für ihre
langjährigen Tätigkeiten im Verein geehrt.
Niclas Michels und Jana Frauenholz wurden
in Abwesenheit für 5 Jahre geehrt. Verdienst-
nadeln für 15 jähriges wirken im Verein, er-
hielten Markus Broksche, tätig im JRK und die
im Sozialdienst tätigen Damen, Karin Sander,
Ingeborg Köhler und Regina Elvers .
Heide Sens und Dietlinde Stark erhielten für
25 jährige Tätigkeit eine Ehrung.
Für 35 Jahre Vereinsarbeit wurden geehrt, Frau
Annemarie Büschke, in Abwesenheit Erika Ur-
banek, Lieselotte Wilke  und für 40 Jahre Chris-
ta Glodde.
Eine Besondere Ehrung steht  Klaus Klingberg
zu. Er ist seit 55 Jahren im Verein tätig und
wird vom Landesverband mit einer Ehrenna-
del für den Dienst am Nächsten geehrt.
Bernd Michels wurde für 30 Dienstjahre ge-
ehrt und erhielt eine Ehrenadel.
Die Versammlung ehrte die genannten Mitglie-
der mit einem 3 fachen Leuko Plast.
Bei den anschließenden Wahlen  mussten
mehrer Ämter neu besetzt werden.
Zur Wahl standen der 1. Vorsitzende. Bernd
Michels scheidet aus beruflichen Gründen als
1. Vorsitzender aus. Nachfolger ist Kai Schlicht,
der einstimmig von der Versammlung gewählt
wurde und das Amt annimmt.
Die 2. Vorsitzende Dietlinde Stark möchte sich
mehr dem Sozialdienst widmen und scheidet
als 2. Vorsitzende aus. Bernd Michels über-
nimmt den Posten des 2. Vorsitzenden und
wird einstimmig von der Versammlung ge-
wählt.
Durch die Wahl von Kai Schlicht zum 1. Vor-
sitzenden ist das Amt des 2. Schatzmeisters,
den er vorher inne hatte, neu zu besetzen. Da
sich aus der Versammlung niemand bereit
gefunden hat das Amt zu übernehmen, wird
es zur Zeit nicht besetzt.
 Bei der Wahl der Mitgliederwartin, wurde Frau
Lieselotte Ganswindt einstimmig von der Ver-
sammlung  gewählt.

Versammlung des Deutschen Roten Kreuzes
Ortsverein der Samtgemeinde Wathlingen e. V.

Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Festprogramm zum Schützenfest Juni 2008
Der Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen von 1922 veranstaltet und feiert vom 14. bis 15.
Juni 2008 das diesjährige Schützenfest im Schützenhaus. Zu diesem Fest sind die Schützen-
mit-glieder, Freunde und Bekannte sowie die Dorfbevölkerung eingeladen; es ist ein traditio-
nelles Volksfest.
Das Programm:
Samstag, 14. Juni 2008
11.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal
12.30 Uhr Festessen mit Ehrungen durch den Kreisschützenbund –

Proklamation des Bürgerkönigs

Menü: (vom Klosterwirt in Wienhausen)
Niedersächsische Hochzeitssuppe
Schützen-Rinderrouladen im lieblichen Rotwein geschmort
Saftige Putenbrust in fruchtiger Currysoße
Pilavreis, Salzkartoffeln, Rotkohl, Gemüseplatte mit Spargel

Dessert: Welfenspeise

Essenmarkenverkauf: Manfred Ruthe, Triftweg, Telefon 490710 Ingrid Schmidt, Im Urnen-
feld 6, Telefon 4616 Bärbel Deseke, Nienhagener Str. 36A, Telefon
4435

15.00 Uhr Umzug durch das Dorf mit folgendem Verlauf:
An der Worth - Eicklinger Straße - Am Thie - Schulstraße - Am Schmie-deberg
(Rathaus) - Abholung Bürgerkönig(in), Rat und Verwaltung - Kirchstraße - Has-
klintweg - Hinter der Schmiede - Am Bohlkamp - Kirchstraße - Grenzstraße -
Hänigser Straße - Am Bahnhof - Langer Weg - Uetzer Weg - An den Röstebänken
- Molkereistraße - An der Worth. Der Vorstand, die Schmücker und die Schüt-
zenmitglieder würden sich sehr darüber freuen, wenn die Bürger ihr Grundstü-
cke, Straßen und Wege zu diesem Umzug ausschmücken würden.

19.00 Ihr Pokalübergabe an die siegreichen Vereine und Verbände aus dem Vereine & Ver-
bände-Schießwettbewerb
Tanz mit DJ Rico

Sonntag,15. Juni 2008
10.00 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Stechen der Schützen um die Königstitel
12.00 Uhr Frühstück mit Beförderungen - öffentliche Gerichtsverhandlung - Show-einlagen
15.00 Uhr Proklamation der Könige und Festumzug zu den Königshäusern
18.00 Uhr Ehrentanz und Ausklang im Schützenhaus
Vorstand „Freischütz“



Hominski & Mirre GbR

• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand
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möchten Sie / ihr (6 – 86 Jahre) zeichnen und aquarellieren lernen?
Telefon 05085-467 · TeleFax 05085-598 · www.prinz-grafik.de

SV Großmoor

Traditionelles „Boßeln für jedermann“
Sonntag, 29. Juni 2008

Start: Ochsenhütte (Bauer Burgtorf)
Beginn ab: 10:30 Uhr
Meldeschluss: 14:30 Uhr
Siegerehrung: 17:00 Uhr
Startgeld pro Mannschaft (5 Personen)
Kinder bis 9 Jahre: pro Person 1 € = 5 €
Jugendliche 10-14 Jahre: pro Person
1,5 € = 7,50 €
Erwachsene: pro Person 3,0 € = 15,00 €
Strecke: Rundkurs ca. 4 km

Kinder und Jugendliche ca.1 km
· Getränke wie immer in großer

Auswahl
· Spezialitäten vom Grill
· Kaffee und Kuchen
· Kinderspiele
Tanzsparte des SV Großmoor
05085/1263

SV Nienhagen 1928 – Schwimmabteilung

Norddeutsche Meisterschaften
der Schwimmer in Hamburg Köhler

und Sürie mit Medaillen ausgezeichnet
Vier Schwimmer des SV Nien-
hagen bestritten am vergange-
nen Wochenende die Nord-
deutschen Meisterschaften in
Hamburg. Trotz sehr hoher
Leistungs- und Konkurrenz-
dichte in den Jahrgangswer-
tungen kehrten Dennis Köhler
(Jg. 1992), Sina Serie (Jg.
1991), Judith Fobbe (Jg.
1994) und Nico Schröder (Jg.
1995) erfolgreich zurück.
Die Spitzenschwimmer der
Bundesländer Schleswig-
Holstein, Niedersachsen, Bre-
men, Hamburg, Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Berlin und Sachsen Anhalt er-
lebten in der Hansestadt das höchstrangigste
Schwimmevent Norddeutschlands. Die rund
1000 Teilnehmer der Jahrgänge 1997 und äl-
ter absolvier ten über 3 Wettkampftage fast
4000 Starts. Austragungsorte waren die Als-
ter-Schwimmhalle und das Leistungszentrum
Dulsbergbad.
Sina Sürie lieferte ein Spitzenergebnis mit dem
Gewinn zweier Bronzemedaillen ab. Dies ge-
lang ihr mit neuen persönlichen Bestzeiten über
200m Schmetterling (2:28,56) und 100m
Schmetterling (1:08,30). Über die 200m-Stre-
cke unterbot Sürie die Qualifikationsnorm für
die Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in
Berlin. Außerdem war Sürie über 50m Schmet-
terling und Freistil, sowie über 200m Lagen
am Start.
Dennis Köhler präsentierte sich in sehr guter
Form, erschwamm sich die Silbermedaille
und damit den Titel des Norddeutschen Vize-
meisters seiner Altersklasse über 50m Brust
in neuer persönlicher Bestzeit (0:32,47).
Ebenfalls gute Leistungen erbrachte Köhler,
der sich bereits vor Hamburg für die Deut-

sche Jahrgangsmeisterschaft qualifiziert hat-
te, über 100m (1:12,41) und 200m Brust
(2:39,73) und landete jeweils auf dem 4.
Platz.
Judith Fobbe erreichte eine Top-Ten-Platzierung
über 400m Freistil nach guten 4:50,11 mit Platz
8 ihrer Altersklasse .  Auch die 200m Freistil
(2:21,61) und 100m Schmetterling (1:15,25)
beendete sie im Bestzeitbereich, konnte sich
jedoch nicht in der ersten Hälfte des Teilneh-
merfeldes platzieren.
Nico Schröder, der den Jugendmehrkampf
aus 8 Disziplinen bestritt, erzielte sein bes-
tes Einzelergebnis über 200m Lagen
(2:44,66) in persönlicher Bestzeit. Mit einer
Leistung von 1837 Punkten beendete er den
Wettkampf.
Abschließend bescheinigte Trainer Ole Bedey
seinen Aktiven gute bis sehr gute Leistungen
erbracht zu haben. Während bei Sürie und
Köhler als Ziel die Qaulifikation bzw. ein Test-
lauf für die kommenden Geamtdeutschen Jahr-
gangsentscheide waren, stand für Fobbe und
Schröder das Sammeln von Erfahrungen bei
diesem hochrangigen Wettkampf im Vorder-
grund.

Gold für Felix Edling
Beim diesjährigen landessich-
tungsturnier der U4 in Garbsen
sind die Nienhägener Judoka
mit vorderen Platzen wieder
nach Hause gefahren.
Felix, der zum ersten mal in der
Gewichtsklasse bis 34 Kg star-
tete hat seine gute Form unter
beweis gestellt und seine
Kämpfe alle vorzeitig mit
jeweils unterschiedlichen
Techniken gewonnen.
Auch Jan Weber der in seiner
neuen Gewichtsklasse bis 40
Kg ins rennen ging, lies in den
Vorrundenbegegnungen nichts
anbrennen und schickte auch
seine Gegner vorzeitig auf die Matte.
Er wurde erst in Einzug ums Finale vom Braun-
schweiger Gegner nach hartem Kampf besiegt.

Dann beim Kampf um dem
3 Platz konnte er nicht so
richtig in seine alte Form
finden und musste diesen
Abgeben und errang einen
sehr gute 5 Plätze.
In der Klasse bis 50 Kg
startete  Johannes Moor,
der seinen ersten Kampf
nach einer Innensichel sei-
nes Gegners in der Verlän-
gerung verloren ha. in der
Trostrunde hat er die Fol-
gebegegnung mit Haltegriff
für sich entschieden. In der
nächsten Begegnung kon-
terte er einem Schulterwurf

seines Gegners  und wurde mit dem 3 Platz
belohnt.

SV Nienhagen 1928 / Schwimmabteilung

Schwimmen: SVN-Nachwuchs behauptet sich auf Kreisebene
  5 Podestplätze im Kindermehrkampf, 10 Siege im Nachwuchswettkampf

Aus dem Kreis Celle trafen sich am 24. und
25. Mai Nachwuchsschwimmer aus den Cel-
ler Kreisvereinen TSV Wietze, SSV Südwinsen,
DLRG Faßberg, Celler SC und SV Nienhagen
zum 2. Kindermehrkampf auf Kreisebene.
Startberechtigt waren die Jahrgänge 1996 bis
2000, sofern die Schwimmer nicht bereits auf
dem Bezirksentscheid eine vordere Platzierung
erreicht hatten. Für die Jahrgänge 2000 und
jünger wurde zeitgleich ein Vergleichsschwim-
men als Nachwuchswettkampf über 25m Brust
und 25m Freistil ausgetragen.
Vom SV Nienhagen bestritten 7 Aktive den Kin-
dermehrkampf über 12 Disziplinen. Dabei wur-
de das Leistungsvermögen über 100m Lagen,
200m Freistil, je 25m pro Schwimmart, je 25m
Beinarbeit in den vier Schwimmstilen, bei ei-

nem Gleittest und beim Kopfweitsprungabge-
fragt.
Lea Exter (1560 Punkte) sicherte sich Platz 1
im Jahrgang 2000. Sie verbesserte ihre bis-
herige Bestleistung um über 400 Punkte und
überzeugte vor allem über die 100m Lagen,
200m Freistil, 25m Kraul und 25m Schmet-
terling.
Im Jahrgang 1999 gab es bei den Mädchen
einen Doppelerfolg für den SVN. Louisa Köh-
ler (1738 Punkte) belegte Platz 1 vor ihrer Ver-
einskameradin Irmela Jenke (1616 Punkte) auf
Platz 2. Louisa steigerte ihre bisherige Punkt-
bestleistung durch mehrere Bestzeiten v. a. in
den konventionellen Disziplinen. Irmela Jenke
bewährte sich bei ihrem ersten Wettkampf in
diesem Jahr besonders in den Durchgängen

zur Beinarbeit.
Jasper Doberstein (1047Punkte) konn-
te in männlichen Wertung den 2. Platz
erschwimmen und erzielte seine bes-
ten Ergebnisse in Beinarbeit und ver-
besserte sich auch generell deutlich.
Auch für Jasper war es der erste Wett-
kampf in diesem Jahr.
Eilina Geerits (Jg. 1998) schwamm
erstmals einen Wettkampf und kam auf
Platz 5 ihres Jahrgangs mit 1525
Punkten. Elina wurde mit ihren Leis-
tungen den Erwartungen ihrer Traine-
rin Daniela Jacob gerecht und been-
dete den Wettkampf mit neuer Motiva-
tion für kommende Aufgaben.

Svenja Liersch (Jg. 1997)
absolvierte einen tollen Wett-
kampf und belegte am Ende
Platz 2 (2467 Punkte) mit nur
76 Punkten Unterschied zur
Erstplatzierten. Trainer Cars-
ten Büchler war insbesondere
mit ihren Zeiten über 100m
Lagen und 200m Freistil sehr
zufrieden.
Im gleichen Jahrgang der
Jungen erreichte Francesco
Stephan (1368 Punkte) den
4. Rang und sammelte bei
seinem ersten Einsatz in die-
sem Jahr wichtige Wett-
kampferfahrungen.
Im Nachwuchswettkampf
stellte der SVN mit 25 Star-
tern über die Hälfte der Aktiven. Auf den Plät-
zen 1 bis 3 landeten Tessa Fobbe, Charlotte
Schul, Christian Bruno, Rasmus Doberstein,
Felix Smid (alle Jg. 2000), Jule Müller, Anto-
nia Plachetzky, Alicia Twelkemeyer, Max Thu-
nich, Maximilian Kühne, Marvin Nater, Jan-
Luca Terczewski (alle Jg. 2001), Jannes Schul
(Jg. 2002) und Johanna Plachetzky (Jg. 2003).
Mit guten Ergebnissen waren weiterhin am Start:
Amelie Henning, Marlena Peisker, Isabel Wanke,
Sarah Wanke, Björn Specht, Marileen Dreier und
Samantha Karpenstein, Maike Specht, Nikals
Großmann, Marten Liersch und Felix Huth.
"Die Kinder- und Jugendmehrkämpfe sind ein

Zeigt die 25 Starter beim Nachwuchswettkampf mit Trainerin
Claudia Hofemann

Zeigt die 7 Aktiven des Mehrkampfes mit Trainer
Carsten Büchler

Teil des Sportkonzeptes des Landesschwimm-
verbandes Niedersachsen. Im Mehrkampf
werden die technischen, motorischen und kon-
ditionellen Fähigkeiten im Schwimmsport über-
prüft und bewertet. Die Grundfertigkeiten wie
Start, Gleiten, Beinarbeit, Technik, Schnellig-
keit und Ausdauer sind Grundlage des Trai-
nings und werden in diesen Wettkämpfen ab-
gefragt. Den Kindern bieten sie eine gute Mög-
lichkeit, ihr erlerntes Können unter Beweis zu
stellen, ohne große Anfahrtswege und Reise-
stress zu haben.", so die Aussage von Cars-
ten Büchler, dem 1. Vorsitzenden der
Schwimmabteilung im SV Nienhagen.

Felix Edling
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Bezirkstitel für SVN-Nachwuchsjudoka

5. Wathlinger Meisterschaft
Am 12.Juli 2008 ab 10.00 Uhr

Auf dem Bolzplatz „An der Worth“

TuS Bröckel - Fußballsparte

Spielankündigung – Sonntag, 08.06.2008

VfL Wathlingen – Nordic Walking

Treffen für alle Teilnehmer an der Nord.Walk.-
Tour „Talkumsee / Elbeseitenkanal“

am Sonntag, 1. Juni 08  um 10:00 h auf dem Parkplatz am "Bürgerhaus"
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

VfL Wathlingen B-Jugend sponsored
by Stiebel Eltron

I. Herren des VfL setzt sich noch mal an die Tabellenspitze
Mit einem Sieg gegen den Titelfavoriten VfL
Westercelle haben die Blau-Weißen nicht nur
ihr Möglichstes getan, um weiterhin die Chan-
ce auf einen der ersten beiden Tabellenplätze
zu haben, sie haben zudem den Gastgebern
aus Westercelle die vorzeitige Aufstiegsparty
vermasselt.
Die Anspannungen waren beiden Teams von
Beginn an anzumerken. Sollte der VfL Wester-
celle die Partie für sich entscheiden, so hätte
ihnen den Platz an der Tabellenspitze niemand
mehr nehmen können und der VfL Wathlingen
wäre definitiv Dritter geworden. Da nun die
Leihbacher-Schützlinge vorerst mit dem 2:1
Sieg an den beiden Aufstiegskandidaten vor-
beigezogen sind, stehen die Teams aus Wes-
tercelle und Südwinsen am letzten Spieltag der
Kreisliga unter Zugzwang. Für die Blau-Wei-
ßen heißt es am kommenden Sonntag jedoch
nur abzuwarten, da der VfL bereits alle Partien
dieser Saison bestritten hat. Mit einer verän-
derten Aufstellung wollte man der jungen und
laufstarken Mannschaft aus Westercelle ge-
genübertreten. Der immer noch angeschlage-
ne Frank Weber besetzte die Position des Li-
beros und Jens Sarna schaltete sich wieder
im Angriff des VfL ein. Zusammen mit Mauri-
cé Pröve aus der zweiten Mannschaft sollten
beide für Torgefahr sorgen. Schließlich zählte
für den VfL nur ein Sieg. Die Partie gestaltete
sich sehr ausgeglichen. Beide Mannschaften
versuchten ihr Spiel zu spielen und so zu gu-
ten Einschussmöglichkeiten zu kommen. Die

schnellen Angreifer der Gastgeber sorgten
dabei immer wieder für Gefahr im Wathlinger
Strafraum. Dass die Abwehrreihe des VfL
hierbei ein ums andere Mal Probleme hatte den
Ball hinten raus zu bekommen, machte sich in
der 16. Minute schmerzlich bemerkbar. Nach
einigem Hin und Her vor dem Wathlinger Tor,
war es letztlich ein abgefälschter Ball, der den
Weg ins Gehäuse fand. Der angeschossene
Marcel Hahn sowie auch VfL-Torwart Jan He-
ring konnten den Schuss nicht entscheidend
abwehren. Die Blau-Weißen steckten jedoch
nicht auf. Auch wenn der frühe Treffer ein Rück-
schlag war, kämpfte man weiter um die drei
Punkte. Gerade mal zehn Minuten später war
es dann Marcel Hahn vergönnt, den Aus-
gleichstreffer für die Blau-Weißen zu erzielen.
Die Ecke von Jens Sarna bekam der Torwart
nicht richtig zu fassen. Der Ball rutsche ihm
quasi durch die Lappen. Hinter ihm war "Hah-
ni" zur Stelle und netzte gekonnt zum 1:1 ein.
"Schön, dass der Torwart die Ecke auf den
zweiten Pfosten verlängert hatte.", freute sich
Marcel Hahn nach der Partie. Von nun an war
das Spiel wieder völlig offen. Beide Mannschaf-
ten erspielten sich nach wie vor gute Ein-
schussmöglichkeiten, die jedoch alle nicht
entscheidend genutzt werden konnten. Kurz vor
der Halbzeit erkämpfte sich wiederum Marcel
Hahn den Ball in der gegnerischen Hälfte und
setzte sich gegen seinen Gegenspieler durch.
Die Flanke vors Tor des VfL versenkte Jens
Sarna per Flugkopfball gegen die Laufrichtung

des Torwarts zum 2:1 Führungstreffer.
Die zweite Hälfte der Begegnung gestaltete sich
ebenso umkämpft wie die ersten 45 Minuten.
Die Blau-Weißen konzentrierten sich nun mehr
auf die Abwehrarbeit und das Konterspiel.
Bereits nach wenigen Minuten ergab sich die
nächste Großchance für die Wathlinger. Jens
Sarna setzte sich im schnellen Angriffsspiel
gegen die Hintermannschaft der Gastgeber
durch und hatte den Blick für seinen freien
Mitspieler. Ilhami Yazgan scheiterte jedoch aus
guter Position am hervorragend parierenden
Torwart. Doch auch Jan Hering und die Wath-
linger Defensive wurden ein ums andere Mal
auf den Prüfstand gestellt. Die Westerceller
zeigten sich jedoch meist nur in Standardsitu-
ationen wirklich gefährlich. Der VfL erspielte
sich die nächste gute Chance jedoch wieder
aufgrund eines schnellen Konters. Wiederum
konnte Jens Sarna den Ball in der gegnerischen
Hälfte behaupten und dem Tor der Westercel-
ler gefährlich nah kommen. Einen scharf her-
eingespielten Pass auf den mitgelaufenen Mau-
ricé Pröve verpasste der Angreifer jedoch
knapp. In den letzten Minuten konnten auch
die auffallend häufig auftretenden Freistöße der
Westerceller nichts mehr am Ergebnis der Be-
gegnung ändern. Die Blau-Weißen hatten sich
diese drei Punkte auch redlich verdient.
Spieler des Tages war eindeutig Marcel Hahn.
Nachdem er beim 1:0 für die Westerceller noch
der Pechvogel war, machte er dies durch seinen
Ausgleichstreffer und die Vorlage zum Führungs-

treffer wieder gut. Wie hieß es
nach dem Spiel so schön: "Hah-
ni, was will man mehr. Zwei Tore
gemacht, eins vorbereitet und 2:1
gewonnen!"
Für die Wathlinger heißt es nun abzuwarten
und die letzten Begegnungen der Konkurren-
ten zu verfolgen. Die Blau-Weißen haben ihr
Möglichstes getan, um die Saison erfolgreich
abzuschließen. Mit einer konstanteren Leistung
in der Hinrunde hätte man sicherlich ein noch
besseres Ergebnis erzielen können. Dennoch
können die Spieler wohl stolz und zufrieden
auf die vergangene Saison zurückblicken.
Schließlich hatte man auch mit vielen Verlet-
zungen und somit personellen Problemen zu
kämpfen. Die Unterstützung der vielen Fans hat
die Mannschaft jedoch immer wieder nach
vorn gebracht.
Die Tore für den VfL: 1:1 (28., Marcel Hahn),
2:1 (44., Jens Sarna)
Für den VfL spielten: Jan Hering, Frank Weber,
Sven Baumgart, Gregor Milo (58., Dominik
Miller), Christian Salomon, Ilhami Yazgan (81.,
Björn Meißner), Marcel Hahn, Manuel Gebler,
Kai Meyer, Jens Sarna (64., Hakan Gören),
Mauricé Pröve
Ergänzungsspieler: Dirk Putensen, Björn
Schröder, Wadim Portnjagin
Trainer: Andres Leihbacher
Co-Trainer: Alexander Kühn, Michael Pohlmann
Betreuer: Klaus-Dieter Seifert, Andre "Nase"
Schwarz

Nun ist es wieder soweit wir veranstalten un-
ser Turnier um die 5 Wathlinger Meisterschaft
am 12 Juli 2008 ab 10.00 Uhr auf dem Bolz-
platz "An der Worth" in Wathlingen. Eingela-
den sind alle, die Spaß am Kicken haben und
in einer Vereinsmannschaft aktiv sind oder nur
mal "just for fun" spielen möchten.
Zu einer Mannschaft gehören 6 Feldspieler +1
Torwart.

Das Startgeld in Höhe von 15,- € ist in Vor-
kasse zuleisten
Anmeldungen bis zum 01.Juli 2008 bei: Ben-
jamin Zimmermann, An den
Röstebänken 8a,29339 Wathlingen,
E-Mail : wathlingerkickers@gmx.de
Internet : www.wathlinger-kickers.de.vu
Zuschauer sind uns auch herzlich willkommen.
Benjamin Zimmermann · Wathlinger Kickers

Am Sonntag, 08.06.2008 um 15.00 Uhr fin-
det das 1. Relegationsspiel zum Verbleib in der
Bezirksliga 2 Lüneburg für die 1. Herren des
TuS Bröckel statt. Der Spielort und der Gegner

standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest
und können den Ankündigungsplakaten in Brö-
ckel entnommen werden.

Nach den jüngsten Erfolgen auf Be-
zirks- und Landesebene in der Alters-
klasse der U14 stellte auch der
kleinste Nachwuchs des SV Nienha-
gen beeindruckend unter Beweis,
dass in der südlichen Kreisgemein-
de seit Jahren kontinuierliche Aufbau-
arbeit geleistet wird. Das Team der
männlichen U11 gewann ganz sou-
verän den Titel eines Bezirksmann-
schaftsmeisters.
In  der ersten Begegnung war es die
erste Mannschaft des TuS Jork, die
die Stärke der Nienhagener zu spü-
ren bekam. Der 5:3 Sieg (Unterbe-
wertung 47:23) war in keiner Phase
der Begegnung gefährdet. Noch we-
niger Gegenwehr leistete der TV Uel-
zen, der mit 7:1 (67:10) geradezu
überrannt wurde.
Auch der ausrichtende VfL Stade
konnte trotz seines Heimvorteils nicht
entscheidend gegen den SVN punk-
ten. Er unterlag nach spannenden
Kämpfen 3:5 (25:50), so dass die Ni-
enhagener im Finale standen. Als
Gegner präsentierte sich hier mit der JG Uel-
zen der letztjährige Vizemeister, der sich aber
gleichfalls mit 5.3 (50:30) geschlagen geben
musste. Groß war anschließend die Freude bei

den jungen SVN-Athleten, denen als Sieger
nicht nur ein Mannschaftscup sondern auch
für jeden  eingesetzten Kämpfer ein Pokal über-
reicht wurde.

Stolz präsentieren die jungen Judoathleten des SV
Nienhagen nach dem Gewinn des
Bezirksmannschaftstitels ihre Pokale und Urkunden.
Untere Reihe von links nach rechts: Jonas Hammer, Anton
Moor, Hinrich Wilkening, Marvin Sauerland, Niclas Gulic-
Schacht; mittlere Reihe: Keno Blume, Fabius Höhle, Mats
Büchler, Timo Starke, Willy Duhm; in der hinteren Reihe
die Betreuer und Trainer Mark Wesemann und Jonathan
Blanck.

Die B-Jugend bedankt sich bei Bernd Neumann, Firma Stiebel Eltron, für einen Satz neuer
Aufwärmshirts.
v.l.o.:Julian Milde, Tim Radschun, Nils Pudel, Pascal Siemon, Niklas Michels, Tim Lohmann, Falk
Radloff, Marvin Böger, Trainer Marcel Hahn, Sponsor Bernd Neumann; v.l.u.: Baris Cangal, Marvin
Neumann, Daniel Lotzing, Simon Wenderoth, Pierre-André Klingenberg, Ömer Can, Mike Kluska



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine Pflegehelferin
für das Wochenende und

eine Reinigungskraft
zur Aushilfe auf 400,– Euro Basis.

Bewerber/innen melden sich bitte
unter Tel. 0 51 44 / 49 59 0 bei Andrea Behnken

VQZ Bonn
Zertifiziert

DIN EN ISO 9001:2000

www.sph-bertram.de

Senioren-Residenz

Salzstraße 18 Fax (05136) 800 606
31303 Burgdorf Tel. 800 600

Sie interessieren sich für einen Heimplatz für sich oder Angehörige?
Für Besichtigungen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.

29336 Nienhagen · �05144/2633 · Mobil 0170/2044856

Sievers
Heizung • Sanitär • Kundendienst

Am Hachehof 10
29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 28 50
Fax 0 51 44 / 59 74

Mobil 01520 / 28 62 911




